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Grußwort zu den jobDAYS · Die Berufemesse

Bildung–Ausbildung–Weiterbildung
In der Stadthalle Singen startet am Donnerstag, 23. September 2010, um 8:00 Uhr 
jobDAYS – Die Berufemesse

Veranstalter 
der jobDAYS ·
Die Berufemesse 
in Singen sind:

Bildung ist unsere Ressource, in gut ausgebildeten Menschen
liegt unser aller Zukunft. Unter diesem Leitspruch steht auch
die in diesem Jahr zwei Tage dauernden jobDAYS in der Sin-
gener Stadthalle.
Ich freue mich, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele Ver-
treter von Kammern, Verbänden, Firmen, Betrieben und des
Öffenlichen Dienstes bereitgefunden haben, unseren jungen
Menschen Rede und Antwort zu stehen. 
Kompetente Fachkräfte harren der Fragen; geballtes Wissen
liegt bereit, um die Jugendlichen bei der so schwierigen Fra-
ge nach dem richtigen Beruf zu unterstützen. Wir lassen die
Jugendlichen mit dieser Entscheidung nicht allein. 

Diese Ausbildungsmesse bietet die Gelegenheit, um zu
 fragen,  welche Berufe Zukunft haben oder in welchen Aus-
bildungsgängen Innovationspotenzial liegt. Wohin steuert
unsere Arbeitswelt, welche Berufsfelder bieten Grundlagen
für Weiterqualifizierung – das sind Fragen, die sich Schüle-
rinnen und Schüler und deren Eltern heute stellen.
In diesem Sinne wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern
viele konstruktive und zukunftsweisende Gespräche beim
Besuch der jobDAYS 2010 in Singen.

Oliver Ehret
Oberbürgermeister

Bei der Berufemesse können sich die Besucher in zahl reichen
Vorträgen rund um die Themenbereiche Bildung, Ausbil-
dung und Weiterbildung informieren.
Namhafte Aussteller wie regionale Unternehmen aus Indu-
strie, Handel, Banken, Dienstleistung, öffentlicher Dienst
und Handwerk sowie Bildungsträger und Hochschulen
 werden an beiden Tagen der jobDAYS ihr Bildungsangebot
präsentieren.
Dabei werden die Besucherinnen und Besucher mehr über
die Ausbildungs- und Arbeitsplatzangebote, Karriere chan-
cen und den  zukünf tigen Bedarf an Fachkräften und Akade-
mikern erfahren können.
Am Donnerstag und Freitagvormittag stehen vor allem im
Zeichen der Berufswahl im Sinne einer Erstqualifikation mit-
tels Ausbildung oder Studium. Am Freitag Nachmittag er-
folgt dann der Übergang in die aufbauende Weiterbildung.
An beiden Tagen besteht aber grundsätzlich die Möglichkeit
einer umfangreichen Information. Darüber hinaus bieten die
Personalverantwortlichen und Auszubildenden an den Infor-
mationsständen den Besuchern ausreichend Gelegenheit,
persönliche Kontakte zu knüpfen, detaillierte Fragen zu stel-

len und sich ein Bild von ihrem zukünftigen Ausbildungs -
betrieb oder der Hochschule zu machen. Neue oder auch un-
bekannte Berufe können auf diesem Weg erschlossen und
gefestigte Meinungen revidiert werden. Allgemeine Infor-
mationen zur Berufsorientierung, Ausbildung und Weiterbil-
dung gibt es bei den Beratern der Agentur für Arbeit, der
Handwerkskammer und der Industrie- und Handelskammer.
Die Beruflichen Schulen werden ihr Angebot der beruflichen
Bildung darstellen und Karrierewege aufzeigen. Für die
Schülerinnen und Schüler die bei der Vielzahl an Informati-
onsangeboten eine Anleitung benötigen, werden Scouts
(Auszubildende von EADS) bereitstehen und für den persön-
lichen Bedarf die passenden Aktivitäten und Vertreter in der
Stadthalle aufzeigen und auf Wunsch auch gerne den ent-
sprechenden Kontakt herstellen.
Das vielfältige Angebot auf der Berufemesse und die ge-
meinsame Darstellung von Ausbildungs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten ergeben eine ideale Plattform für Bil-
dungsinteressierte – für die Besucher der jobDAYS 2010.
Die Veranstaltung ist am Donnerstag und Freitag von 8 bis
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

✔

Wir präsentieren Top-Aktuell 
den Clip zu den jobDAYS

Mit einem Klick auf 
www.clip.jobdays-berufemesse.de 
zeigen wir Dir »wie und wo« 
es lang geht. 
Schau mal rein – es lohnt sich!
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01 Stadt Singen

Hohgarten 2
78224 Singen
Telefon 07731 85180
Telefax 07731 85882183
www.singen.de

Mit fast 750 Mitarbeitern in der
Stadtverwaltung und 
anderen städtischen Einrichtungen
sorgen wir dafür, dass das Leben in
Singen seinen geordneten Gang
nimmt. Wir unterstützen sowohl
den einzelnen Bürger wie auch
Wirtschaft und Handel mit unseren
Dienstleistungen und beteiligen
uns daran, neue Zukunftsperspekti-
ven für unsere Stadt zu entwickeln.
Mit einer Produktpalette von über
170 öffentlichen Dienstleistungen
bieten wir Arbeitsplätze für 40 ver-
schiedene Berufsgruppen.
Ausbildungsberufe:
– Verwaltungsfachangestellte/r
– Bachelor of arts -public admini-

stration
– Fachangestellte/r für Medien-

und Informationsdienste
– Anerkennungspraktikant/in 

für den Beruf des Erziehers, 
der Erzieherin

01 Kultur u. Tourismus 
Singen GmbH (KTS)

Hohgarten 4
78224 Singen
Telefon 07731 85241
Telefax 07731 85245
www.stadthalle-singen.de

Die Kultur- und Tourismus GmbH
(KTS) betreibt die Stadthalle Sin-
gen, die Scheffelhalle und organi-
siert im Auftrag der Stadt Singen
das jährlich stattfindende Hohent-
wielfestival.

Das Angebot der Stadthalle reicht
dabei von kulturellen Veranstaltun-
gen, wie etwa Theateraufführungen
innerhalb unserer Abo-Reihen, Mu-
sicals, Konzerte und Shows bis zu
Tagungen und Kongressen. Die Auf-
gaben des Teams der KTS reichen
dabei von der Bereitstellung und
dem Betreiben des technischen
Equipment bis zum Marketing und
Vertrieb der Infrastruktur. Hinzu
kommt der Bereich Tourismus und
das Ticketing.
Ausbildungsberufe:
– Veranstaltungskaufmann/-frau
– Veranstaltungstechniker/-in
Mindestalter als Ver -
anstaltungstechniker:
18 Jahre beim Ausbildungsstart!

02/03 Berufsschulzen-
trum Radolfzell

Mezgerwaidring 101
78315 Radolfzell
Telefon 07732 989113/123/133
Telefax 07732 989220
www.bsz-radolfzell.de

Bildungsbereiche:
– Berufskolleg für Mode und

 Design
– Berufskolleg für Produktdesign
– Berufskolleg für Fremdsprachen
– Berufskolleg für Wirtschafts -

informatik
– Berufsfachschule für Änderungs-

schneider/-innen
– Berufsfachschule für Gesundheit

und Pflege
– Berufsfachschule für Alltags -

betreuung
Kerninhalte:
Berufsausbildung, 
mittlerer Bildungsabschluss, 
Fachhochschulreife

04/05 Hegau-Bodensee-
Klinikum GmbH

Virchowstr. 10
78224 Singen
Telefon 07731 89 1511
Telefax 07731 89 55 1511
www.hbh-kliniken.de

Die Hegau-Bodensee-Hochrhein-
Kliniken GmbH betreiben mehrere
Krankenhäuser mit insgesamt 
973 Betten, zwei Alten- und Pflege-
heime mit 102 Betten, zwei Reha-
einrichtungen mit 447 Betten, so-
wie den Klinikservicebetrieb (KSB).
Ausbildungsberufe:
– Bürokaufmann/-frau
– Informatikkaufmann/-frau
– Med. Fachangestellte
Studiengänge:
BA-Studium (Schwenningen)
Vertiefung: Krankenhaus -
management

07 Hauptzollamt Singen

Bahnhofstr. 25
78224 Singen
Telefon 07731 8205-0
Telefax 07731 8205-191
www.zoll.de

Das Hauptzollamt Singen als Teil
der bundesweiten Zollverwaltung
ist mit seinen rund 950 Beschäftig-
ten das größte von sechs Haupt-
zollämtern in Baden-Württemberg.
Die Zuständigkeit erstreckt sich
über rund 5000 Quadratkilometer
von Konstanz bis nach Bad Säckin-
gen und vom Bodensee bis nach
Oberndorf a.N.
Die Zollverwaltung ist eine moder-
ne und vielfältige Wirtschaftsver-
waltung des Bundes. Ihr Tätigkeits-
spektrum reicht von der reinen

Dienstleistung bis zum hoheitlichen
Handeln.
Neben den klassischen Aufgaben
des Zolls wie der Erhebung von
Zöllen und Verbrauchsteuern sowie
Warenkontrollen beim Im- und Ex-
port gehören heute die Gewährlei-
stung eines reibungslosen interna-
tionalen Warenverkehrs und eines
fairen Wettbewerbs sowie der
Kampf gegen Schwarzarbeit, Pro-
duktpiraterie und Kriminalität so-
wie der Einsatz für den Artenschutz
zu den zentralen Aufgaben des
Zolls.
Ausbildungsberufe:
– Zollbeamtin / Zollbeamter im

mittleren Dienst
– Zollbeamtin / Zollbeamter im

nichttechnischen gehobenen
Dienst

08 Volksbank eG Konstanz

Lutherplatz 3
78462 Konstanz
Telefon 07732 980-2602
Telefax 07732 980-72699
www.vobakn.de

Wir sind eine Volksbank am Boden-
see mit 220 jungen und engagier-
ten Mitarbeiter/innen, 19 Aus -
zubildenden, 20 Filialen und einer
Bilanzsumme von rund 873 Mio.
Euro.
In unserem Haus finden Sie eine
Unternehmenskultur, die auf die
Zufriedenheit unserer Mit arbeiter/ -
innen und Kunden aufbaut. Als Uni-
versalbank bieten wir unseren Kun-
den umfassende Beratungen zu
Passiv-, Aktiv- und Verbundthemen
an. Als Auszubildender in unserem
Haus lernen Sie diese Bereiche aus
der Perspektive eines Kundenbera-
ters und eines Sachbearbeiters ken-
nen. Darüber hinaus bilden wir Sie

in verschiedenen Bereichen, wie
z.B. Marketing und Controlling aus.
Das Ziel Ihrer Ausbildung in unse-
rem Haus ist es, dass Sie sich zu ei-
nem fachlich und persönlich ge-
schätzten Mitarbeiter entwickeln.
Ausbildungsberufe:
– Bankkaufmann (m/w)
– Finanzassistent (m/w)
– Informatikkaufmann (m/w)
– Bachelor of Arts, BWL mit Fach-

richtung Banken und Bauspar-
kassen (m/w)

09 Mettnau-Schule
 Radolfzell

Scheffelstr. 39
78315 Radolfzell
Telefon 07732 94420
Telefax 07732 9442-99
www.mettnau-schule.de

Die Schule ist Kompetenzzentrum
für Sozialpädagogik und Pflege.
Die Ausbildung zur Erzieherin/zum
Erzieher, sowie zur Alten pflegerin/
zum Altenpfleger und zur Altenpfle-
gehelferin/zum Altenpflegehelfer
sind berufsbildende Schwerpunkte.
Das schulische Angebot wird durch
Fort- und Weiterbildungsmaßnah-
men ergänzt. Die Mettnau-Schule
ist eine Berufliche Schule in der
Träge rschaft des Landkreises Kon-
stanz.
Gymnasiale Bildung 
mit den Profilen
– Agrarwissenschaft, Biotechnolo-

gie, Sozialwissenschaft
Berufsausbildungen
– Erzieherin/Erzieher
– Altenpflegerin/Altenpfleger
Berufskollegs
– Fachhochschulreife, Gesundheit

und Pflege, Sozialpflege in Teil-
zeit

jobDAYS · Die Berufemesse

Aussteller-Kurzporträt✔

Weitere
Informationen 
über das Aus-
und Weiter -
bildungsangebot
der IHK erhalten
Sie  unter:

www.konstanz.ihk.de

➔

Berufsorientierung und -planung mit der IHK
Einen »persönlichen Karriereplan« können die Besucher am
Stand der IHK Hochrhein-Bodensee erstellen. Vier Beratungs-
stationen bilden den Weg von der Ausbildungswahl bis zum
individuellen Weiterbildungsplan. Die Aus- und Weiterbil-
dungsberater der IHK informieren über folgende Schwer-
punktthemen.
1. Was will ich werden?
Die erste Station steht unter der Überschrift »Was will ich
werden?«. Der Jugendliche erfährt hier, wie er zielgerichtet
berufskundliche Informationen zu unterschiedlichen Beru-
fen beschaffen kann. In Anbetracht von mehr als 350 aner-
kannten Ausbildungsberufen ist die Frage der Berufswahl für
die Lehrstellensuchenden meist ein schwieriges Unterfan-
gen. Wie entwickelt sich der Bedarf in den einzelnen Bran-
chen? Die Ausbildungsberater der IHK geben dazu wertvol-
le Tipps.
2. Wo gibt es Lehrstellen?
Mit der Entscheidung für den Wunschberuf stellt sich als
nächstes die Frage: Wie komme ich an einen Ausbildungs-

platz? Dazu gibt die zweite Station am IHK-Stand Auskunft.
Die Jugendlichen erfahren hier beispielsweise, wer im Inter-
net Lehrstellenbörsen anbietet. Die IHK stellt zusätzlich an
dieser Station ihren Ausbildungsatlas vor, der Angaben zu al-
len derzeit aktiven Ausbildungsbetrieben der IHK enthält.
Allein im Jahr 2009 konnten die Ausbildungsberater 250 Be-
trieben die Eignung zur Ausbildung erteilen und die IHK re-
gistrierte 2.580 neue Ausbildungsverträge. Damit stieg auch
die Gesamtzahl der Auszubildenden an und somit auch die
Chancen für die Jugend.
3. Wie lerne ich?
Lernen wird heute immer mehr gefordert, »lebenslanges Ler-
nen« ist das Stichwort. Aber wie? Meine Zeit wird immer
knapper, die Verpflichtung im Arbeitsleben steigen bestän-
dig, und dann noch lernen? Diese Fragen stellt sich sicher
jede Person mindestens einmal. Tatsächlich lernt jeder per-
manent – im Beruf, ohne es zu bemerken. Mit der Methode
des Online-Trainings, auch E-Learning genannt, lässt sich die-
se Verknüpfung noch optimieren, denn durch das zeit- und
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Zertifizierte Fort- und Weiter -
bildung
– Fachschule für Organisation und

Führung
– Fachschule für Geronto -

psychiatrie
– Berufsqualifizierende Zusatz -

angebote

10 Bernd-Blindow-Schulen

Allmannsweiler Str. 104
88046 Friedrichshafen
Telefon 07541 50120
Telefax 07541 50123
www.blindow.de

Im August 1996 eröffneten die
Bernd-Blindow-Schulen ihren
Schulbetrieb mit 50 Schülern
der Ergotherapie und Physiothera-
pie. Heute, 13 Jahre später, sind
etwa 750 Schüler in 7 Ausbildungs-
richtungen und 220 Studierende in
4 Studiengängen dort eingeschrie-
ben. Mit dem kontinuierlichen 
Anstieg der Schülerzahlen musste
auch eine räumliche Erweiterung
des Schulgeländes erfolgen. Inzwi-
schen hat sich das Schulgelände zu
einem Schul- und Studienzentrum
mit Schulcampus-Athmosphäre
entwickelt, das kaum noch Wün-
sche offen lässt: In 5 Gebäuden 
befinden sich Hörsäle, PC-Räume,
Chemie-Labore, Werkstätten für
Ergo therapeuten, Grafik- und
Mode-Designer, Praxisräume für
Physiotherapeuten, Turnhalle,
 Mensa, Handbibliothek, Internet-
Zugänge, Außenanlage mit Sport-
und Freizeitbereich, eine logopädi-
sche Lehrpraxis sowie drei Schüler-
wohnheime. Großes Augenmerk
legt die Schulleitung auf die Unter-
richtsqualität. Neben regelmäßigen
Unterrichtsbesuchen finden jährli-
che pädagogische Weiterqualifizie-

rungen für die Dozenten statt. Sie
sollen unter anderem sicherstellen,
dass die Abschlussprüfungen das
bisherige hohe Niveau fortschrei-
ben und die Schüler Lust auf Ler-
nen bekommen und behalten. Die
Bernd-Blindow-Schulen setzen sich
als zukünftige Ziele die integrati-
ven Studienangebote, die eine
 berufliche Ausbildung mit gleich-
zeitigem Hochschulstudium ver-
knüpfen, mit der Umstellung auf
Bachelor- und Master-Abschlüsse.
Ausbildungsangebot:
Physiotherapie, Ergotherapie
(WFOT-anerkannt), Logopädie, 
Grafik-Design, Mode-Design, PTA,
Informationstechnik, 2-jähriges Be-
rufskolleg zur Erlangung der Fach-
hochschulreife. Durch den Besuch
von Zusatzunterricht kann zusam-
men mit dem Berufsabschluss in
den Bereichen Grafik- und Mode-
Design, IKA oder PTA die Fachhoch-
schulreife erworben werden.
Berufliches Gymnasium 
(3-jährige Aufbauform) 
Profil Sozialpädagogik,
Profil Naturwissenschaften mit zu-
sätzlichem Berufsabschluss zum
CTA oder Profil Gestaltungs- und
Medientechnik.
Bachelorstudiengänge: 
Betriebswirtschaftslehre, Wirt-
schaftsrecht, Medizinalfachberufe
(für die Eingangsberufe Physiothe-
rapie, Ergotherapie und Logopä-
die).
Masterstudiengänge 
für Betriebswirtschaftslehre und
Wirtschaftsrecht.

11 Bezirkszahnärztekammer
Freiburg

Merzhauser Str. 114-116
79100 Freiburg
Telefon 0761 4506-0
Telefax 0761 4506-450
www.lzk-bw.de

Ausbildungsberuf:
Zahnmedizinische/r Fachangestell-
te/r

12 Rechtsanwaltskammer
Freiburg

Gartenstr. 21
79098 Freiburg
Telefon 0761 32563
Telefax 0761 286261
www.rak-freiburg.de

Ausbildungsberuf:
– Rechtsanwaltsfachangestellte/r
Weiterbildung:
– Rechtsfachwirt/in

13 Steuerberaterkammer
Südbaden

Wentzingerstr. 19
79106 Freiburg
Telefon 0761 705260
Telefax 0761 7052626
www.stbk-suedbaden.de

Die Steuerberaterkammer Südba-
den ist die Berufskammer der Steu-
erberater, Steuerbevollmächtigten
und Steuerberatungsgesellschaften
in Südbaden. Die Steuerberater-
kammer Südbaden ist ihr Ansprech-
partner in allen Fragen, die Steuer-
berater betreffen, insbesondere
diejenigen rund um die Ausbildung
zum Steuerfachangestellten und

die Fortbildung zum Steuerfach-
wirt.
Die Ausbildung zum/zur Steuer-
fachangestellten erfolgt bei einem
Angehörigen der steuerberatenden
Berufe (Steuerberater, Steuerbevoll-
mächtigter oder Steuerberatungs-
gesellschaften) oder einem Ange-
hörigen der wirtschaftsprüfenden
Berufe (Wirtschaftsprüfer, vereidig-
ter Buchprüfer, Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft oder
Buchprüfungsgesellschaft).
Ausbildungsberufe:
– Steuerfachangestellte/r

14 Bundespolizeiakademie

Wolfgang-Brumme-Allee 52
71034 Böblingen
Telefon 07031 21284600
Telefax 07031 21281170
www.bundespolizei.de

Die Bundespolizei untersteht dem
Bundesministerium des Innern 
und nimmt umfangreiche und viel-
fältige Aufgaben wahr.
Interessanter, vielseitiger, fordern-
der und krisensicherer Beruf, der
bereits während der Ausbildung/
Studium gut vergütet wird! Sie
 besitzen Teamgeist, Zivilcourage,
Entscheidungsvermögen und sind
psychisch belastbar? Dann sind sie
bei uns richtig! Die Bundespolizei
nimmt die Aufgaben im Bahnbe-
reich, Grenzgebiet, auf Flughäfen
und im Ausland wahr.
Ausbildungsberuf:
– Polizeivollzugsbeamter/in 

(Polizeimeister/in)
Studiengang:
– Polizeivollzugsbeamter/in

 (Polizeikommissar/in)

15 Amcor Flexibles Singen
GmbH

Alusingen-Platz 1
78224 Singen
Telefon 07731 80-3625
Telefax 07731 80-3115
www.amcor.com

Amcor ist ein weltweit führendes
Unternehmen für verantwortungs-
bewusstes Verpacken und ist mit
über 35000 Beschäftigten in 43
Ländern an 300 Standorten aktiv.
Mit seinen Folienwalzwerken und
Veredelungsanlagen und etwa
1100 Mitarbeiter/innen ist der
Standort Amcor Flexibles Singen
ein erfahrener Spezialist für alumi-
niumbasierte Verpackungsmateria-
lien und technische Applikationen.
Ausbildungsberufe:
– Industriekaufmann/-frau »Inter-

nationales Wirtschaftsmanage-
ment mit Fremdsprachen«

– Fachinformatiker/-in Fachrich-
tung: Systemintegration

– Drucker/-in Fachrichtung: Tief-
/Flexodruck

Studiengang:
– Bachelor of Arts (b.A.) Betriebs-

wirtschaft (m/w)
Studiengang Industrie im Rahmen
eines Studiums an der Dualen
Hochschule VS

16 Zeppelin-Gewerbeschule

Pestalozzistr. 2
78467 Konstanz
Telefon 07531 5927-0
Telefax 07531 5927-99
www.zgk-konstanz.de

Aussteller-Kurzporträt✔
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ortsunabhängige Lernen kann jeder den Lernrhythmus der persönlichen
Zeitdisposition anpassen. Schauen Sie an dieser Station vorbei und ge-
winnen Sie einen ersten Eindruck über das Angebot an Online-Trainings
von IHK@hoc – dem süddeutschen Online-Trainings-Verbund.
4. Wie geht es weiter?
Ich habe eine Ausbildung absolviert, habe einen Arbeitsplatz – ich möch-
te mich noch weiter entwickeln, aber wie? Auch diese Frage stellt sich
sicher jeder und jede mindestens einmal. Möglichkeiten, sich weiterzu-
entwickeln, gibt es sehr viele. 
Manche möchten aufbauende Prüfungslehrgänge besuchen (Fachwirte,
Fachkaufleute, Meister, Betriebswirte), andere suchen Spezialisten -
qualifizierungen, in denen in einem kurzen überschaubaren Zeitraum
Wissen vermittelt wird, das direkt eingesetzt werden kann. Und wieder
andere suchen ein spezielles Seminar. 
Schauen Sie an dieser Station vorbei und lassen Sie sich von uns über die
verschiedenen Qualifizierungsmöglichkeiten nach der Berufsausbil-
dung informieren.

IHK. Die Weiterbildung
Karriere mit Lehre
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Unsere Berufsschule:
Berufsfelder und Ausbildungs-
berufe:
Bau: 
Bauzeichner, Maurer, Zimmerer
Farbe: 
Maler, Lackierer
Metall: 
Anlagenmechaniker (Sanitär, Hei-
zung, Klima), Konstruktions -
mechaniker, Metallbauer, Techni-
sche Zeichner
Druck/Medien: 
Drucker, Mediengestalter
Informationstechnologie:
Fachinformatiker, Informations-
und Telekommunikations-System-
elektroniker
Gesundheit:
Zahnmedizinische Fachangestellte
Körperpflege:
Friseure
Unsere Vollzeitschulen:
– Berufseinstiegsjahr
– Einjährige Berufsfachschulen

Bauzeichner, Körperpflege, Infor-
mationselektronik

– Zweijährige Berufsfachschule
Bautechnik

– Zweijähriges Berufskolleg
Informations- und Kommunikati-
onstechnik

– Einjährige Berufsaufbauschule
zur Fachschulreife

– Einjähriges Berufskolleg
zur Fachhochschulreife

– Technisches Gymnasium
Profile: Technik, Gestaltungs-
und Medientechnik

– Fachschule für Technik
Informations- und Kommunikati-
onstechnologien

– Meisterschule
Installateur- und Heizungsbauer-
Handwerk

17Alcan Singen GmbH

Alusingen-Platz 1
78224 Singen
Telefon 07731 80-3260
Telefax 07731 80-2299
www.alcan-singen.de

Die Alcan Singen GmbH ist ein Alu-
minium verarbeitendes Unterneh-
men mit rund 1800 Mitarbeitern.
Sie stellt mit ihren vielfältigen Pro-

duktionsaktivitäten einen der größ-
ten Standorte innerhalb des Ge-
schäftsbereiches Alcan Engineered
Products dar. 
Schon seit 1912 werden in Singen
die positiven Eigenschaften des
noch jungen Metalls Aluminium
durch die Erschließung neuer Tech-
nologien und Anwendungen ge-
nutzt. Seither hat dieser Standort
nicht nur den deutschen, sondern
auch den weltweiten Aluminium-
markt mit vielen innovativen Pro-
dukten beeinflusst.
Heute entwickelt, produziert und
vertreibt Alcan Singen Walzproduk-
te, Pressprodukte, Automobilkom-
ponenten und -systeme sowie
Formteile in Aluminium-Leicht -
bauweise. Durch ständige Weiter-
entwicklung und Innovationsbereit-
schaft genießen Aluminium produkte
aus Singen weltweit einen hervor-
ragenden Ruf. In den Märkten In-
dustrie, Verkehrstechnik, Automo-
bil- und Maschinenbau sowie in
der Elektrotechnik gehört Alcan
Singen mit seinen Spezialitäten 
seit Jahren zu den führenden Liefe-
ranten.

Ausbildungsberufe:
Gewerblicher Bereich
– Mechatroniker/-in 
– Industriemechaniker/-in
– Verfahrensmechaniker/in, Nicht-

eisenmetall-Umformung 
Kaufmännisch / Technischer Bereich
– Werkstoffprüfer/-in, Metalltech-

nik
– Fachinformatiker/-in, Systeminte-

gration
– Industriekaufmann/-frau
– Industriekaufmann/-frau, Int.

Wirtschaftsmanagement mit
Fremdsprachen

Studiengänge:
Bachelor of Arts (B.A.) Betriebswirt-
schaft m/w
– Industrie
– International Business
– Consulting and Controlling
Bachelor of Science (B.Sc.) m/w
– Wirtschaftsinformatik 
Bachelor of Engineering (B.Eng.)
Maschinenbau m/w
– Fahrzeug-System-Engineering
– Konstruktion und Entwicklung
Bachelor of Engineering (B.Eng.)
Elektrotechnik m/w 
– Automation

18 Sybit GmbH

Sankt-Johannis-Str. 1-5
78315 Radolfzell
Telefon 07732 9508-0
Telefax 07732 9508-111
www.sybit.de

Sybit ist einer der größten IT-
Dienstleister am Bodensee. Rund
um SAP CRM, E-Business und Va-
riantenkonfiguration vertrauen uns
Firmen wie MTU Tognum, KARL
STORZ, HSM Pressen, Carl Zeiss
und die manroland AG. Im Medien-
umfeld realisieren wir Internetprä-
senzen, Redaktionssysteme und Vi-
deoportale für ARTE, MDR, SF und
SWR. Außerdem entwickeln wir In-
formations- und Steuerungssyste-
me auf Java- und Portalbasis für
u.a. Audi, Daimler und Siemens.
Wir setzen auf die unternehmens-
interne Ausbildung unserer zukünf-
tigen Fach- und Führungskräfte.
Eine sehr hohe Übernahmequote in
ein festes Arbeitsverhältnis nach
der erfolgreich beendeten Ausbil-
dung bei Sybit spricht für die Quali-
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Aussteller-Kurzporträt✔

azubi
cademy

Geh’ deinen Weg
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„Bildung ist wie eine Straße, 
du kannst abbiegen, 
Umwege fahren oder den 
kürzesten Weg einschlagen.“

     www.azubi-academy.de

azubi-academy

Schule – was dann?

Wie bewerbe ich mich?

Ausbildung – und jetzt?

     

  

  

     

  

  

     

  

  

     

  

  

     

  

  

     

  

  

     

  

  

     

  

  

     

  

  

was dann?–Schule

Wie bewerbe ich mich?

     

  

  

was dann?

und jetzt?–Ausbildung

Wie bewerbe ich mich?

     

  

  und jetzt?

zubiacademy

Wie bewerbe ich mich?

Mit dem Wechsel von der Schule ins Berufs-
leben stellen sich Schülerinnen und Schüler
– die künftigen Auszubildenden – neuen
 Anforderungen. Die IHKs Bodensee-Ober-
schwaben, Hochrhein-Bodensee, Schwaben
und Ulm bieten daher gemeinsam ein Portal
unter dem Namen »azubi-academy« an, wel-
ches zum einen Erstinformationen rund um
die Berufsausbildung, zum anderen aber
auch Qualifizierungshinweise und -möglich-
keiten anbietet. 
Grundlage der azubi-academy bildet unter
anderem die bundesweite Initiative »IT-Fit-
ness«, die 2006 von Microsoft-Gründer Bill
Gates gestartet wurde. Schüler und Azubis
können sich in der azubi-academy kostenfrei
in den MS-Office-Produkten Windows,
Word, Excel, PowerPoint, Access und Outlook
fit machen. Und wer möchte, kann durch ein
Zertifikat von Microsoft seine Kenntnisse
nachweisen (der Test und das Zertifikat sind
kostenpflichtig), um somit die persönlichen
Chancen auf dem Ausbildungsmarkt zu ver-
bessern. 
Zusätzlich gibt es – ebenfalls kostenfrei –
noch je ein Lernprogramm für Mathematik
und Deutsch, das nach einem Einstufungstest
ein konzentriertes und fokussiertes Lernen
ermöglicht.
Das Besondere an der azubi-academy ist, dass
das Projekt von Azubis betrieben wird, die

wissen, wie schwierig eine Ausbildungsplatz-
suche ist und welche Probleme sich während
und nach der Ausbildungszeit ergeben kön-
nen. Genau aus deren Perspektive sind auch
die Tipps und Hinweise für die Suche nach
Ausbildungsinformationen, die Wahl des
Ausbildungsberufes und das Bewerbungs-
verfahren dargestellt.
Als Fazit empfiehlt die Azubi-Projektgruppe
allen künftigen Auszubildenden: »Alle Azu-
bis sollten sich frühzeitig Gedanken über die
Berufe machen, die für sie in Frage kommen.
Dadurch verbessern sie ihre Chancen auf dem
Arbeitsmarkt und sie haben mehr Zeit um
sich richtig zu orientieren. Außerdem sind
Computerkenntnisse sehr wichtig, deshalb
empfehlen wir, unser kostenloses Angebot
zu nutzen, weil man damit nur Vorteile erzie-
len kann.«
Das Portal azubi-academy findet man unter
www.azubi-academy.de. Und so funktioniert
es, um sich zu qualifizieren: Nach der Regi-
strierung können sich Auszubildende online
in den verschiedenen Programmen qualifi-
zieren, sich untereinander online austau-
schen und sich zusätzlich über das Portal azu-
bi-academy über Aktuelles rund um die
Berufsausbildung und alles, was für Azubis
interessant sein könnte, informieren. Zusätz-
lich wird hier auch auf die speziellen Azubi-
Seminare der vier IHKs hingewiesen.

azubi-academy – 
ein Muss für Schüler und Auszubildende
Info- und Online-Lernportal für Schüler und Auszubildende

Die »azubi-academy« präsentiert sich wie folgt:

»azubi-academy – von Azubis für junge Leute«
Donnerstag, 23. 9. 2010, 11:30 Uhr
Freitag, 24. 9. 2010, 10:45 Uhr 

jeweils im Vortragsraum 1 im EG der Stadthalle Singen
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Radolfzeller IT-Dienstleister investiert in die Zukunft

Neue Ausbildungsstellen und Studienplätze ab 2010
Im 10. Jubiläumsjahr ist es ein bisschen wie damals im Jahr
2000, als Sybit gegründet wurde: Damals herrschte Krisen-
stimmung, weil die Dotcom-Blase gerade geplatzt war. Sybit
jedoch schaute optimistisch in die Zukunft. Auch im Krisen-
jahr 2009 freute sich das Unternehmen über eine positive Ge-
schäftsentwicklung und verzeichnete ein Umsatzwachstum
von 15 Prozent auf 8,5 Millionen Euro. Seit der Gründung im
Jahr 2000 wuchs der Umsatz im Durchschnitt jährlich um 20
Prozent. 
Mit Niederlassungen in Frankfurt am Main und im schweize-
rischen Basel beschäftigt Sybit mittlerweile in seinen drei Ge-
schäftsbereichen CRM, Media und Industry rund 100 Mitar-
beiter – 12 davon sind Azubis in den Bereichen IT, Industrie
und Marketingkommunikation. Neben Ausbildungsstellen
bietet das Unternehmen, das seit 2002 ausbildet und außer-
dem Partner der Konstanzer Hochschulen und der Dualen
Hochschule Ravensburg ist, eine ganze Reihe weiterer Ein-
stiegsmöglichkeiten in die Berufswelt: Praktika, Werkstuden-
tentätigkeiten, Studienplätze und Themen für die Bachelor-
oder Masterthesis.
Hohe Motivation 
durch Eigenverantwortung
Für Personalleiterin Birgit Beierer geht Nachwuchsförderung
jedoch über die bloße Schaffung von Ausbildungsplätzen
hinaus: »Wir bieten unseren Auszubildenden und Studenten
spannende, praxisbezogene Aufgaben mit Eigenverantwor-
tung, was natürlich eine hohe Motivation darstellt.« Man-

cher Projektleiter war früher selbst Azubi oder Student und
so wird deutlich, dass eine Ausbildung bei Sybit interessante
Entwicklungsperspektiven innerhalb des Unternehmens be-
inhaltet. »Wir fördern den Nachwuchs und sorgen damit
selbst für gut ausgebildete Fachkräfte. Auf diese Weise blei-
ben wir technologisch am Ball, sichern unser spezifisches
Know-how und unser rasantes Wachstum. Spaß macht es
noch dazu«, so Birgit Beierer. Auch in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten investiert der IT-Dienstleister in die Zukunft:
Derzeit werden für 2011 pfiffige Schulabgänger gesucht. 
»Ich darf in realen Projekten mitarbeiten«
Gamito, Auszubildender erzählt aus seinem Azubi-Alltag bei
Sybit:
»Im September 2008 habe ich meine Ausbildung zum Fach-
informatiker (Anwendungsentwicklung) angefangen. Für
mich war klar, dass mein Beruf in diese Richtung gehen soll,
da ich schon während meiner Schulzeit gerne mit meinem
Rechner gearbeitet und sogar kleine Programme geschrie-
ben habe. Außerdem ist das ein Beruf mit Zukunft. Beson-
ders gut an meiner Ausbildung finde ich, dass ich bereits in
realen Kundenprojekten mitarbeiten darf und überall inte-
griert werde. Ein anderer wichtiger Punkt der mir hier ge-
fällt, ist das offene und freundliche Betriebsklima. Im Ver-
gleich zu meiner Schulzeit musste ich mich zwar anfangs an
die längeren Arbeitszeiten und an die wenigen Urlaubstage
gewöhnen, aber dafür verdiene ich jetzt mein eigenes Geld,
bin unabhängiger und habe eine tolle Berufsperspektive.«

Sybit GmbH  Birgit Beierer  Sankt-Johannis-Str. 1–5  D-78315 Radolfzell

Tel. +49 (0) 7732 9508-0  jobs@sybit.de

Besuchen Sie uns auf den 

jobDAYS, Stand Nr. 18

Sie wollen hoch hinaus?
Pfiffigen Schulabgängern mit guten Noten und einem bestandenen Abschluss (Mittlere Reife, Fachhochschulreife, Abitur) bieten wir ein  

Sprungbrett für ihre Zukunft:

Ausbildungsstellen

 FachinformatikerIn Anwendungsentwicklung

 FachinformatikerIn Systemintegration

 Industriekaufleute

 Kaufleute für Marketingkommunikation

Studienplätze Duale Hochschule Ravensburg

 Informationstechnik

 Wirtschaftsinformatik

 Medien- und Kommunikationswirtschaft (Werbung)

Bei uns erwarten Sie eine abwechslungsreiche Ausbildung, erfahrene Mentoren, verantwortungsvolle Aufgaben – und ein starkes Team:  

Mit über 100 Mitarbeitenden ist Sybit einer der größten IT-Dienstleister am Bodensee. Was uns auszeichnet, sind hoch qualifizierte Mitarbeiter, 

die Spaß an ihrer Arbeit haben. Tag für Tag, mit hohem Engagement und echter Leidenschaft.  

Bereit zum Sprung? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post.

Termine 
zum Thema 
Bewerbung

Do, 23. September 2010
09:00 Uhr Vortragsraum 2
09:45 Uhr Vortragsraum 2
10:30 Uhr Vortragsraum 2
14:00 Uhr Vortragsraum 2

Fr, 24. September 2010
09:00 Uhr Vortragsraum 2
09:45 Uhr Vortragsraum 2
10:00 Uhr Vortragsraum 1

Bewerbungsgespräch 
in Englisch
10:30 Uhr Vortragsraum 3

Zur Orientierung:
Vortragsraum 1 
im EG
Vortragsraum 2 und 3 
im 1. OG



Ihre Ansprechpartnerin:
Kaufmännische u. technische Berufe

Alcan Singen GmbH
Alusingen-Platz 1, 78224 Singen
Christine Dummel, Tel. 07731 80-3260
E-Mail: christine.dummel@alcan.com
www.alcan-singen.com

Ihr Ansprechpartner:
Gewerbliche Berufe

Alcan Singen GmbH
Alusingen-Platz 1, 78224 Singen
Hubert Denzel, Tel. 07731 80-3628
E-Mail: hubert.denzel@alcan.com
www.alcan-singen.com

AUSBILDUNG
ALCAN SINGEN GMBH

Die Alcan Singen GmbH ist ein aluminiumverarbeitendes Unternehmen, das mit vielfältigen Produktionsaktivitäten einen der gro ̈ßten Standorte
innerhalb des Gescha ̈ftsbereichs Alcan Engineered Products darstellt. Die Fertigungsbereiche umfassen Walzprodukte, Pressprodukte,
Automobilkomponenten und -systeme sowie Formteile. Im Jahr 2009 erwirtschafteten 1.800 Mitarbeiter einen Jahresumsatz von rund 539 Mio.
Euro. Dank der innovativen Produktpalette, der Entwicklung von technologischen Lo ̈sungen und der Verknüpfung von Talentmanagement mit
werteorientiertem Management genießt die Alcan Singen GmbH schon seit 1912 einen hervorragenden Ruf. Als erfolgreiches und zukunfts-
orientiertes Unternehmen investieren wir in die Ausbildung motivierter und engagierter Nachwuchskräfte.

Bitte lassen Sie uns Ihre Bewerbung bis Ende September des Vorjahres vor Ausbildungsbeginn zukommen.

„Quelle: Daimler Chrysler AG“

Die Alcan Singen GmbH bildet Sie in folgenden kaufmännischen und technischen Berufen
sowie in Studiengängen an den Dualen Hochschulen aus:

● Bachelor of Arts (B.A.) m/w
Betriebswirtschaft
– Industrie
– International Business
– Consulting und Controlling

● Industriekaufmann/frau

● Industriekaufmann/frau
– Internationales Wirtschafts-
management mit Fremdsprachen

● Fachinformatiker/in
– Systemintegration

● Bachelor of Science (B.Sc.) m/w
– Wirtschaftsinformatik

● Bachelor of Engineering (B.Eng.) m/w
Maschinenbau
– Fahrzeug-System-Engineering
– Konstruktion und Entwicklung

● Bachelor of Engineering (B.Eng.) m/w
Elektrotechnik
– Automation

● Werkstoffprüfer/in
– Metalltechnik

● Mechatroniker/in

● Industriemechaniker/in

● Verfahrensmechaniker/in
– Nichteisenmetall-Umformung

Folgende gewerbliche Berufe können Sie bei
der Alcan Singen GmbH erlernen:

Aussteller-Kurzporträt
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tät unserer Ausbildung. Während
der Ausbildung legen wir großen
Wert auf eine ganzheitliche Qualifi-
zierung und eine partnerschaftliche
Kommunikation und Kultur.
Ausbildungsberufe:
– Fachinformatiker Anwendungs-

entwicklung (m/w)
– Fachinformatiker System -

integration (m/w)
– Industriekaufleute (m/w)
– Kaufleute für Marketing -

kommunikation (m/w)
Studiengänge:
Studienplätze in Zusammenarbeit
mit der Dualen Hochschule Ravens-
burg
– Informationstechnik
– Wirtschaftsinformatik
– Medien- und Kommunikations-

wirtschaft (Werbung)
Studienplätze Fachhochschulen
– Wirtschaftsinformatik
– Technische Informatik
– Medien-Informatik

19 Siemens AG

Bücklestr. 1-5
78467 Konstanz
Telefon 07531 86-2801
Telefax 07531 86-2395
www.siemens.com

Die Siemens AG, Infrastructure Lo-
gistics, mit dem Hauptsitz in Kon-
stanz stellt Automatisierungsanla-
gen sowohl in der Post Logistic
sowie in der Airport Logistic her.
Der Bereich Infrastructure Logistics
hat weltweit 3715 Mitarbeiter. 
Am Standort Konstanz werden 
ca. 80 junge Leute ausgebildet.
Ausbildungsberufe:
– Mechatroniker
– Elektroniker f. Geräte u. Systeme
– Fachinformatiker für System -

integration
– Fachinformatiker für An -

wendungsentwicklung
– Fachkraft für Lagerlogistik
– Industriekaufmann/-frau 

mit Zusatzqualifikation

– Kaufmann/-frau für Büro -
kommunikation

Studiengänge:
– Bachelor of Engineering 

in Maschinenbau
– Bachelor of Engineering 

in Wirtschaftsingenieurwesen
– Bachelor of Engineering 

in Elektrotechnik
– Bachelor of Engineering 

in Informationstechnik
– Bachelor of Engineering 

in Mechatronik
– Bachelor of Arts 

in Business Administration 
(inkl. IHK-Abschluss)

– Bachelor of Arts in International
Business Management

20 AOK 
Hochrhein-Bodensee

Am Rheinfels 2
79761 Waldshut-Tiengen
Telefon 07751 878-0
Telefax 07751 878-91813
www.aok-bw.de

Die AOK berät Kunden rund um die
Gesundheit.
Wir sind serviceorientiert, schnell,
kompetent und zuverlässig. Mit
 unserer individuellen, auf den ein-
zelnen Kunden zugeschnittenen
Beratung erfüllen wir höchste Ser-
viceanforderungen. Unsere Mit -
arbeiter/-innen informieren und
unter stützen unsere Kunden.
Für den attraktiven Service wurde
die AOK Baden- Württemberg
schon mehrfach mit dem TÜV-Gü-
tesiegel »Servicequalität« ausge-
zeichnet.
Ausbildungsberufe:
– Sozialversicherungsfach -

angestellte/r
– Kauffrau/-mann für Dialog -

marketing
Studiengang:
– Bachelor »Soziale Arbeit im

Gesundheits wesen«

21 Azubi-Diagnosezentrum
Südbaden

Haierweg 15
79114 Freiburg
Telefon 0761 4011 295
Telefax 0761 499461
www.azubi-diagnosezentrum.de

Das Azubi-Diagnosezentrum Süd-
baden ist auf die berufliche Eig-
nungsdiagnostik spezialisiert.
Wenn es darum geht, das gesamte
berufsrelevante Persönlichkeits-
und Leistungsspektrum eines Men-
schen zu erfassen, kommen Intuiti-
on und herkömmliche Methoden
wie Interviews, Praktika und As-
sessment Center schnell an ihre
Leistungsgrenzen. Die Vielzahl der
berufsrelevanten Eigenschaften
und weiteren Personenmerkmale
lassen sich nur mit einer Kombina-
tion speziell hierfür entwickelter
Messinstrumente erheben
Mit unseren Tests werden Eigen-
schaften gemessen, die in keinem
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Zeugnis stehen, die aber erheblich
stärker mit Ausbildungs- und Be-
rufserfolg zusammenhängen als
Schulnoten.
Unser Test gleicht Testpersonen an
500 gültigen Ausbildungsberufen
ab und zeigt genau für welche Be-
rufe die beste Eignung besteht.

22 IB GIS 
Medizinische Akademie

Schloßstr. 1
78479 Reichenau
Telefon 07534 993680
Telefax 07534 9936810
www.ib-med-akademie.de

IB GIS Medizinische Akademie
Schulen für Arbeitserziehung, 
Ergotherapie, Logopädie, Physio-
therapie, Berufsfachschule Gesund-
heit und Pflege
Der Internationale Bund (IB) ist ei-
ner der großen freien Träger der Ju-
gend, Sozial- und Bildungsarbeit in
Deutschland. Die Arbeit des IB ist
als gemeinnützig und förderungs-
würdig anerkannt. Unter dem Dach
der Gesellschaft für interdisziplinä-
re Studien mbH (GIS) unterhält er
eine Medizinische Akademie mit
 ihren staatlich anerkannten Schu-
len für Gesundheitsfachberufe in
der Arbeitserziehung, Ergotherapie,
Logopädie, Physiotherapie, Kran-
kenpflege, Operationstechnische
Assistenten (DKG), Altenpflege und
Heilerziehungspflege, sowie der
Arbeits gemeinschaft für ärztliche

Fort- und Weiterbildung. Insgesamt
stehen über 1500 Ausbildungsplät-
ze den Gesundheitsfachberufen zur
Verfügung. Die IB-GIS Medizini-
sche Akademie bietet in den ge-
nannten Berufsfeldern auch Fort-
und Weiterbildung an. Am Standort
Reichenau/Konstanz befinden sich
die Schulen für Ergotherapie, Logo -
pädie, Physiotherapie und Arbeits-
erziehung sowie die Berufsfach-
schule Gesundheit und Pflege. Die
Medizinische Akademie des Inter-
nationalen Bundes verfügt über
jahrzehntelange Erfahrung und ein
umfassendes Wissen bei der Errich-
tung und dem Betrieb von medizi-
nischen Bildungsangeboten. Sie
 kooperiert dabei mit Gesundheits-
behörden, Krankenkassen, medizi-
nischen Standesorganisationen so-
wie Interessenvertretungen im
klinischen Bereich.
Der Bachelorstudiengang »Gesund-
heitswissenschaften« kann in
 Reichenau (Außenstelle der IB-
Hochschule Stuttgart) ausbildungs-
begleitend absolviert werden.
Ausbildungsberufe:
– Staatlich anerkannte/r Logo -

päde/in
– Staatlich anerkannte/r Physio -

therapeut/in
– Staatlich anerkannte/r Ergo -

therapeut/in
– Staatlich anerkannte/r Arbeits -

erzieher/in
Berufsfachschule Gesundheit und
Pflege führt zur Mittleren Reife
Voraussetzung: 
Hauptschulabschluss

Dauer:
2 Jahre
Studiengänge:
Bachelor Gesundheitswissen -
schaften, Ausbildungs- oder berufs-
begleitendes Studium für Ergo -
therapeuten, Physiotherapeuten,
Logopäden, Arbeiterzieher und
Fachpersonen aus der Pflege
Weiterbildung:
Die IB-GIS Medizinische Akademie
bietet in den genannten Berufsfel-
dern auch Fort- und Weiterbildung
an.

23 Marianum

Konradistr. 16
78476 Allensbach-Hegne
Telefon 07533 807611
Telefax 07533 807672
www.marianum-hegne.de

Das Marianum ist eine private, ka-
tholische Schule, die im Bereich der
allgemeinen und beruflichen Bil-
dung eine fundierte, an christlichen
Werten orientierte Realschule und

berufliche Aus-, Fort- und Weiter -
bildung anbietet.
Aus-, Fort- und Weiterbildung:
Erzieher/-in
Soziale Berufe

24 ELGO Electronic 
GmbH & Co. KG

Carl-Benz-Str. 1
78239 Rielasingen
Telefon 07731 9339-0
Telefax 07731 28803
www.elgo.de

ELGO ELECTRONIC GmbH & Co. KG
ist ein international erfolgreiches
Unternehmen mit Sitz in Rielasin-
gen. Über 30 Jahre Konzentration
auf die Kernkompetenzen »Messen
- Steuern - Positionieren«, haben
ELGO am Markt bekannt gemacht. 
Heute werden Mess-Systeme,
Steuerungen und Positionieranzei-
gen für den Maschinenbau sowie
für Lager, Logistik, Aufzüge die Me-
dizintechnik usw. gefertigt. In Rie-
lasingen beschäftigt ELGO 90 Mit-

arbeiter. Tochtergesellschaften und
Vertretungen bestehen in Europa
und Übersee. 
Im Bereich der Forschungs- und
Entwicklungsabteilung arbeiten In-
genieure und Technik, im Bereich
der Produktion Elektronikerinnen
und Elektroniker. ELGO bietet des
Weiteren auch qualifizierte Ausbil-
dungen im kaufmännischen und
technischen Bereich an.
Ausbildungsberufe:
Duale Ausbildung:
– Elektroniker für Geräte und

 Systeme
– Industriekauffrau/-mann
– Industriekauffrau/-mann mit

 internationalem Wirtschafts -
management und Fremdsprache

Studiengänge:
Duales Hochschulstudium
(im Wechsel/ein Platz pro Jahr in
BWL und ein Platz pro Jahr Inge-
nieur)
Bachelor of Arts:
– Handel-/ Vertriebsmanagement
– Mittelständische Wirtschaft
– International Business Manage-

ment

AUSBILDUNG 2011

Amcor ist ein weltweit führendes Unternehmen für verantwortungsbewusstes Verpacken
und ist mit über 35.000 Beschäftigten in 43 Ländern an 300 Standorten aktiv. Mit seinen
Folienwalzwerken und Veredelungsanlagen und etwa 1.100Mitarbeiter/innen ist der Stand-
ort Amcor Flexibles Singen ein erfahrener Spezialist für aluminiumbasierte Verpackungs-
materialien und technische Applikationen.

Folgende Berufe können Sie bei uns erlernen:

• Bachelor of Arts (B.A.) Betriebswirtschaft (m/w)
Studiengang Industrie im Rahmen eines Studiums an der Dualen Hochschule

• Industriekaufmann/frau
»InternationalesWirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen«

• Fachinformatiker/in
Fachrichtung: Systemintegration

• Drucker/in
Fachrichtung: Tief-/Flexodruck

Folgende gewerbliche Berufe bilden wir gemeinsam mit dem benachbarten Unternehmen
Alcan Singen aus:Mechatroniker/in, Industriemechaniker/in, Verfahrensmechaniker/in
(Fachrichtung: Nichteisenmetall-Umformung)

Interessiert? Dann nutzen Sie Ihre Chance bei Amcor Flexibles Singen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens Ende September
2010.

Amcor Flexibles Singen GmbH
Alusingen-Platz 1, 78224 Singen
Christine Schneble
Telefon 0 77 31 /80 36 25
christine.schneble@amcor.com
www.amcor.com

Aussteller-Kurzporträt✔



Donnerstag, 23. September 2010
09:00 Vortragsraum 2 Let’s start – ohne Fehlstart zum Ziel

Wann fällt der Startschuss für meine Bewerbungen 
um eine Ausbildungsstelle?
Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Karin Isele, Berufsberaterin

09:45 Vortragsraum 2 Rund um die Bewerbung
Bewerbungsunterlagen, Online-Bewerbungen – e-Recruiting, 
Einstellungstest, Vorstellungsgespräch
Volksbank e.G. Konstanz-Radolfzell, Referent: Torsten Räder

10:00 Vortragsraum 1 Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Was ist ein FSJ? Warum ein FSJ? Infos zu Einsatzmöglichkeiten, 
Rahmenbedingungen und Chancen.
DRK-Regionalbüro Bodensee, Referentin: Ruth Frackenpohl

10:30 Vortragsraum 2 Let’s start – ohne Fehlstart zum Ziel
Wann fällt der Startschuss für meine Bewerbungen 
um eine Ausbildungsstelle?
Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Karin Isele, Berufsberaterin

11:00 Vortragsraum 1 Als Azubi ins Ausland – internationale Berufserfahrung verbessert die
Chancen auf dem Arbeitsmarkt
IHK Hochrhein-Bodensee, Projekt Go-for-europe
Referentin: Verena König, Projektleiterin

11:15 Vortragsraum 2 Die Bundespolizei sucht Menschen mit Teamgeist und Zivilcourage 
für ihre Aufgaben im In- und Ausland
Bundespolizei, Referent: Marc Palfi

11:30 Vortragsraum 1 azubi-academy »von Azubis für junge Leute«
Was ist azubi-academy / Mitglieder / online-Seminare Microsoft – Was
brauchen die Betriebe / Tipps zu Bewerbungsschreiben/-gespräch
Auszubildende der IHK Hochrhein-Bodensee
Referentinnen: Laura Böhm u. Martina Muffler

14:00 Vortragsraum 2 A – Z einer erfolgreichen Bewerbung
Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Dorothea Wuttke, Berufsberaterin

14:30 Vortragsraum 1 Der Einzelhandel, ein spannendes Geschäft
Hintergrundinformationen und Ausbildung
Einzelhandelsverband Südbaden e.V., 
Referent: Utz Geiselhart, Geschäftsführer

14:45 Vortragsraum 2 Wie weiß ich was ich werden möchte?
Sich entschieden entscheiden können, wie geht das?
ARGE Berufliche Weiterbildung, Referentin: Ute Moßbrucker

15:00 Vortragsraum 3 (Selbst-)Bewerbungsstrategien für Frauen
Erfolgreich zurück in den Job
In dem Workshop werden Antworten auf die vielen offenen Fragen zum
Thema Bewerbung und auch zum Zugang auf die Arbeitswelt gegeben.
Handwerkskammer Konstanz, 
Referentin: Judith Mikus, Kontaktstelle Frau und Beruf

15:15 Vortragsraum 1 Ausbildung und Studium in der Bundespolizei
Bundespolizei, Referent: Marc Palfi

16:00 Vortragsraum 2 Wie komme ich aus der Verlegenheits- oder Angstfalle raus 
um zu gewinnen?
ARGE Berufliche Weiterbildung, Referentin: Ute Moßbrucker

16:00 Vortragsraum 1 Berufe mit Fremdsprachen
Europa-Institut, Referentin: Reka De Bona

Freitag, 24. September 2010
09:00 Vortragsraum 2 A – Z einer erfolgreichen Bewerbung

Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Dorothea Wuttke, Berufsberaterin

09:15 Vortragsraum 1 Ausbildung und Studium in der Bundespolizei
Bundespolizei, Referent: Marc Palfi

09:45 Vortragsraum 2 Rund um die Bewerbung. Bewerbungsunterlagen, Online-Bewerbungen –
e-Recruiting, Einstellungstest, Vorstellungsgespräch
Volksbank e.G. Konstanz-Radolfzell, Referentin: Bettina Riegel

10:00 Vortragsraum 1 A – Z einer erfolgreichen Bewerbung
Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Dorothea Wuttke, Berufsberaterin

10:30 Vortragsraum 2 Appetit auf Zukunft – die Berufe im Gastgewerbe
Information über 6 Ausbildungsberufe mit besten Chancen
DEHOGA Baden-Württemberg, Referent: Manfred Hölzl

10:30 Vortragsraum 3 Das Bewerbungsgespräch – could we continue in English please?
Immer häufiger testen Arbeitgeber schon beim ersten Bewerbungsge-
spräch die Fremdsprachen-Kompetenz. Wie bereite ich mich vor, damit
souverän umzugehen? Bewerbungstipps für das Ausland
inlingua Sprachcenter, Referentin: Petra Bekker

10:45 Vortragsraum 1 azubi-academy »von Azubis für junge Leute«
Was ist azubi-academy / Mitglieder / online-Seminare Microsoft – Was
brauchen die Betriebe / Tipps zu Bewerbungsschreiben/-gespräch
Auszubildende der IHK Hochrhein-Bodensee
Referentinnen: Laura Böhm u. Martina Muffler

11:00 Vortragsraum 1 Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Was ist ein FSJ? Warum ein FSJ? Infos zu Einsatzmöglichkeiten, Rahmen-
bedingungen und Chancen.
DRK-Regionalbüro Bodensee, Referentin: Ruth Frackenpohl

11:15 Vortragsraum 2 Der internationale Weg zum Abitur
Internationale Schulen – Warum sie erfolgreich sind 
und was sie anders machen
International School Schaffhausen, Referentin: Gundula Kohlhaas

13:30 Vortragsraum 1 Zurück ins Berufsleben
Interessierte Frauen erhalten Informationen zur Vorbereitung des Wieder-
einstieges, zum Arbeitsmarkt für Frauen, zu Bewerbungsstrategien, Weiter-
bildung, Fördermöglichkeiten und zu den Hilfen der Agentur für Arbeit.
Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Gabriele Linnenweber, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt

13:30 Vortragsraum 2 Arbeiten im Ausland
Voraussetzungen. Sprach- u. interkulturelle Kompetenzen, Vorbereitung,
Risiken und Chancen für die berufliche Karriere
ARGE Berufliche Weiterbildung, Referent: Dieter Peterskovski

14:00 Vortragsraum 3 Berufe mit Fremdsprachen
Europa-Institut, Referentin: Reka De Bona

14:15r Vortragsraum 2 Zuerst »Null Bock« und dann mit Volldampf darauf los! 
Ein Highlight für mehr Motivation und Konzentration
ARGE Berufliche Weiterbildung, Referentin: Ute Moßbrucker

14:45 Vortragsraum 1 Arbeiten in der Schweiz
Arbeitssuchend – als Grenzgänger in die Schweiz? Arbeitsmarkt und for-
maler Zugang für Grenzgänger
Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Gisela Schrodin, EURES-Beraterin

14:45 Vortragsraum 3 Alternative Bewerbungsstrategien
Neue Blickwinkel auf das eigene Selbstmarketing in den Job
ARGE Berufliche Weiterbildung, Referentin: Rita Hafner-Degen

15:00 Vortragsraum 2 Erfolgreich auf der Karriereleiter
Gut vorbereitet in die Weiterbildung – ein Impulsvortrag für Fachkräfte,
die eine berufsbegleitende Weiterbildung anstreben
IHK Hochrhein-Bodensee, Referentin: Anke Schimpeler, 
Beraterin für Weiterbildung

15:30 Vortragsraum 3 Vorstellungsgespräche in Englisch
ARGE Berufliche Weiterbildung, Referentin: Petra Bekker

15:30 Vortragsraum 1 Zurück ins Berufsleben
Interessierte Frauen erhalten Informationen zur Vorbereitung des Wieder-
einstieges, zum Arbeitsmarkt für Frauen, zu Bewerbungsstrategien, Weiter-
bildung, Fördermöglichkeiten und zu den Hilfen der Agentur für Arbeit.
Agentur für Arbeit Konstanz, Referentin: Gabriele Linnenweber, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt

15:45 Vortragsraum 2 Wie weiß ich was ich werden möchte?
Sich entschieden entscheiden können, wie geht das?
ARGE Berufliche Weiterbildung, Referentin: Ute Moßbrucker

16:00 Vortragsraum 3 Das Weiterbildungsprogramm der vhs Konstanz-Singen
Mit anschließender Fragerunde
ARGE Berufliche Weiterbildung / vhs Radolfzell, Referent: Dr. Helmut Lehner

Rahmenprogramm Gesamtübersicht10

cdc.de

Sprachkurse in unterschiedlichen Zielsprachen:

Carl Duisberg Centrum Radolfzell
Fürstenbergstraße 1  78315 Radolfzell

Tel. 07732/92 01-0  radolfzell@cdc.de  www.cdc.de

 Fachsprachkurse für Firmen: Intensiv   

 oder berufsbegleitend 

 Einzel- und Kleingruppentraining für   

 Fach- und Führungskräfte

 Wochen-Kompakt-Trainings

 IELTS, TOEIC, TFI, TestDaF: Tests und 

 Vorbereitung

 Deutsch Intensivkurse
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DENTSPLY DeTrey ist Teil von DENTSPLY International, dem weltweit führenden Unternehmen in der Dental-
branche. Insgesamt engagieren sich mehr als 9.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in über 120 Ländern für
DENTSPLY. Unser gemeinsames Ziel ist es weltweit unseren Kunden hochwertige Produkte und exzellenten
Service zu bieten. Mit hohem Anspruch an Qualität und Innovationskraft setzen wir Maßstäbe.

An unserem Produktionsstandort in Konstanz und dem europäischen Distributionszentrum in Radolfzell beschäftigen
wir 400 Mitarbeiter. Mit eigener Forschung & Entwicklung und Produktion entwickeln, produzieren und vertreiben wir
innovative Produkte, die der Zahnarzt einsetzt, um Zahnkrankheiten vorzubeugen oder zu heilen.

DENTSPLY DETREY GmbH
Human Resources
De-Trey-Straße 1
D-78467 Konstanz
Tel. (07531) 583-410
e-mail: karriere@dentsply.de
www.dentsply.de

Gemeinsame Zukunft ist unsere Perspektive
Sie wollen die Grundsteinlegung für Ihre Zukunft engagiert angehen und mitgestalten?

Dann haben wir genau das Richtige für Sie! Wir bieten folgende
Ausbildungs- und Studienplätze

Bachelor of Arts
Fachrichtung Industrie (m/w)

Industriekaufmann (m/w)
mit Zusatzqualifikation Internationales

Wirtschaftsmanagement

Maschinen- und Anlagenführer (m/w)

Chemikant (m/w)

Chemielaborant (m/w)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Sind Sie neugierig geworden? Dann informie-
ren Sie sich ausführlich auf unserer Homepage
über Ihren Traumberuf und die praktische
Ausbildung in unserem Unternehmen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen telefonisch
(Tel. 07531/583 - 410) gerne zur Verfügung.

✔
Bachelor of Engineering:
– Elektrotechnik Automation
– Elektrotechnik Automatisierungs-

technik

25 IHK Hochrhein-Bodensee

Schützenstr. 8
78462 Konstanz
Telefon 07531 28600
Telefax 07531 2860166
www.konstanz.ihk.de

Die IHK Hochrhein-Bodensee be-
treut mit ihrem Sitz in Konstanz
und der Hauptgeschäftsstelle in
Schopfheim über 33000 Mitglieds-
unternehmen aus Industrie, Handel
und Dienstleistungen. Ihr Bezirk
umfasst die Landkreise Konstanz,
Waldshut und Lörrach. Eine wichti-
ge Aufgabe ist die grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit mit den
Nachbarländern Schweiz, Frank-
reich, Liechtenstein und Österreich.
Als »Selbstverwaltung der Wirt-
schaft« übernimmt die IHK eine
Vielzahl staatlicher Aufgaben. Mehr
als 2000 Ehrenamtliche aus Wirt-
schaft und Bildungseinrichtungen
helfen den 69 fest angestellten
Mitarbeitern dabei. Auch für die
duale Berufsausbildung ist die IHK
zuständig, indem sie die Ausbil-
dungsverträge registriert und die

Zwischen- und Abschlussprüfungen
organisiert und durchführt. Ausbil-
dungsberater betreuen Ausbil-
dungsbetriebe und Auszubildende
und sind mit Rat und Tat behilflich.
Ausbildungsberufe:
– Kaufmann/-frau für Büro -

kommunikation
Weiterbildung:
Die IHK Hochrhein-Bodensee hat
vielfältige Angebote in den Berei-
chen Seminare, Zertifikatslehrgän-
ge und Prüfungslehrgänge. Die
 Veranstaltungen werden in Prä-
senzform teilweise mit E-learning-
Unterstützung angeboten. Zusätz-
lich findet sich ein umfangreiches
Angebot an Online-Trainings.

26 STS - Spezial-Trans -
formatoren-Stockach
GmbH & Co. KG

Am Krottenbühl 1
78333 Stockach
Telefon 07771 9300-0
Telefax 07771 9300-85
www.sts-trafo.de

Die Firma Spezial-Transformatoren-
Stockach GmbH & Co. KG »STS« ist
ein deutsches mittelständisches
 Unternehmen mit einer mehr als
35-jährigen Firmentradition. Fir-
mensitz und Produktionsstandort

ist Stockach am Bodensee. STS
 versteht sich als Spezialist für die
Entwicklung u. Produktion innovati-
ver Produkte mit den Schwerpunk-
ten Engineering und Optimierung.
Es werden ausschließlich kunden-
spezifische induktive Bauelemente
für die Elektronikindustrie gefer-
tigt. Dies sind in der Regel Transfor-
matoren und Drosseln im Mittelfre-
quenzbereich mit besonderen
Anforderungen.
Ausbildungsberufe:
– Industriekauffrau/-mann
– Industriekauffrau/-mann mit Zu-

satzqualifikation europäisches
Wirtschaftsmanagement

– Elektroniker/in für Geräte und
Systeme

27 ATLANTIC ZEISER GmbH

Bogenstr. 6-8
78576 Emmingen
Telefon 07465 291-0
Telefax 07465 291-183
www.atlanticzeiser.com

ATLANTIC ZEISER schützt Werte
und schafft Vertrauen. Vertrauen in
die Echtheit von Geld, Identifizier-
barkeit von Dokumenten und Mar-
kengütern. Atlantic Zeiser hat sich
vom spezialisierten Hersteller me-
chanischer Nummerierwerke zum

Systemlieferanten gewandelt, der
hoch innovative Eigenentwicklun-
gen in mehreren Geschäftsberei-
chen einsetzt. Heute ist das Unter-
nehmen ein global tätiger Anbieter
von Personalisierungs-Systemen für
die Bereiche Kartenpersonalisie-
rung, Documents & Product Identi-
ty sowie Sicherheitsdruck und kom-
merzieller Druck. Die Gruppe
beschäftigt in sieben Tochtergesell-
schaften rund 400 Mitarbeiter, da-
von etwa 280 am Hauptsitz im
süddeutschen Emmingen.
Ausbildungsberufe:
– Industriekaufmann/-frau
– Mechatroniker
– Elektroniker für Geräte und Sy-

steme
Studiengänge:
Bachelor of Engineering
– Studiengang Informationstechnik
– Studiengang Maschinenbau
Bachelor of Arts
– Studiengang Industrie

28 Georg Fischer Auto -
mobilguss GmbH

Julius-Bührer-Str. 12
78224 Singen
Telefon 07731 886-0
Telefax 07731 886-940
www.automotive.georgfischer.com

Als Technologie- und Marktführer
in Europa mit 11 Standorten und
mehr als 5500 Mitarbeitenden
weltweit sind wir eine der ersten
Adressen für gegossene Kompo-
nenten und Systeme von Personen-
wagen und Nutzfahrzeugen. In
 enger Zusammenarbeit mit unseren
global agierenden Kunden arbeiten
wir an der Zukunft des Automobils.
Ausbildungsberufe:
– Industriemechaniker/in
– Technischer Modellbauer/in

Fachrichtung Gießerei
– Gießereimechaniker/in Fach -

richtung Maschinenformguß
– Elektroniker/in f. Betriebs technik
– Industriekaufmann/-frau
Studiengang:
Bachelor of Arts 
Betriebswirtschaft (m/w)
Duale Hochschule Baden-Württem-
berg, Studiengang Industrie

29 DENTSPLY DETREY GmbH

De-Trey-Str. 1
78467 Konstanz
Telefon 07531 583-410
Telefax 07531 583-660-410
www.dentsply.de

DENTSPLY DeTrey ist Teil von
DENTSPLY International, dem welt-
weit führenden Unternehmen 
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Stadtwerke Konstanz GmbH
Personal und Organisation
Max-Stromeyer-Str. 21-29
78467 Konstanz
ausbildung@stadtwerke.konstanz.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter
         www.stadtwerke.konstanz.de

Ausbildungsplätze 2011
Die Stadtwerke Konstanz GmbH ist eine bedeutende Unternehmensgruppe am Bodensee. Wir liefern Strom, Gas, Wasser und Wärme. Unsere 
Omnibusse und Schiffe sorgen für umweltfreundliche Mobilität. Unsere Tochtergesellschaften sind bedeutende touristische Unternehmen in der 
Schifffahrt auf dem Bodensee und im Betrieb der Bodenseetherme Konstanz sowie mehrerer Frei- und Hallenbäder.
Durch eine Ausbildung, die Spaß macht und bei der Sie viel lernen und interessante Projekte eigenständig bearbeiten, können Sie bei uns die Grundlage 
für einen erfolgreichen und gelungenen Berufseinstieg legen. Für gute Auszubildende gibt es bei uns nach der Ausbildung vielfältige berufliche Chancen.  

Allgemeine Fragen zur Ausbildung beantwortet Ihnen 
gerne Frau Gabriela Bossart unter der Telefonnummer 
07531 / 803 613.
Auskünfte zu den einzelnen Berufsbildern erhalten Sie 
von den dort genannten Ansprechpartnern. 
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis Oktober 2010 an die

Zum 01. September 2011 sind folgende Ausbildungsplätze in unserem Unternehmen zu 
besetzen:  

- Bachelor of Arts (Duale Hochschule Baden-Württemberg, Betriebs-
  wirtschaft / Industrie)
  Voraussetzung: Abitur (Beginn 01.10.2011)
  Ihre Ansprechpartnerin: Frau Gabriela Bossart - gabi.bossart@stadtwerke.konstanz.de

- Industriekauffrau / -mann intern. Wirtschaftsmanagement / Fremdsprachen 
  Voraussetzung: Fachhochschulreife oder Abitur
  Ihre Ansprechpartnerin: Frau Gabriela Bossart - gabi.bossart@stadtwerke.konstanz.de 

- Industriekauffrau / Industriekaufmann 
  Voraussetzung: Mittlere Reife
  Ihre Ansprechpartnerin: Frau Gabriela Bossart - gabi.bossart@stadtwerke.konstanz.de
  
- Anlagenmechanikerin / Anlagenmechaniker
  Voraussetzung: Mittlere Reife / guter Hauptschulabschluss
  Ihr Ansprechpartner: Herr Wolfgang Meßmer - w.messmer@stadtwerke.konstanz.de

- Elektroniker/in Fachrichtung Energie und Gebäudetechnik
    Voraussetzung: Mittlere Reife / guter Hauptschulabschluss
  Ihr Ansprechpartner: Herr Wolfgang Meßmer - w.messmer@stadtwerke.konstanz.de

- Binnenschifferin / Binnenschiffer
   (Bei unserem Tochterunternehmen Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH)   
  Voraussetzung: Mittlere Reife / guter Hauptschulabschluss
  Ihr Ansprechpartner: Herr Uwe Klimke - uwe.klimke@bsb-online.com

- Fachangestellte / Fachangestellter für Bäderbetriebe
  (Bei unserem Tochterunternehmen Bädergesellschaft Konstanz mbH)
  Voraussetzung: Guter Hauptschulabschluss
  Ihr Ansprechpartner: Herr Roland Lohr - r.lohr@konstanzer-baeder.de

in der Dentalbranche. Insgesamt
engagieren sich mehr als 9000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in
über 120 Ländern für DENTSPLY.
Unser gemeinsames Ziel ist es
weltweit unseren Kunden hoch -
wertige Produkte und exzellenten
Service zu bieten. Mit hohem
 Anspruch an Qualität und Innova -
tionskraft setzen wir Maßstäbe.
Ausbildungsberufe:
– Industriekaufmann (m/w) mit Zu-

satzqualifikation Internationales
Wirtschaftsmanagement

– Maschinen- und Anlagenführer
(m/w)

– Chemikant (m/w)
– Chemielaborant (m/w)
– Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
Studiengang:
– Bachelor of Arts

Fachrichtung Industrie (m/w)

30 Carl Duisberg Centrum
Radolfzell

Fürstenbergstr. 1
78315 Radolfzell
Telefon 07732 9201-14
Telefax 07732 9201-92
www.cdc.de

Dienstleistungsunternehmen für
 internationale Bildung und Quali -
fizierung Sprachqualifizierung in
 allen Sprachen für Firmen, Privat-
personen und Schüler. 

Z.B. Vorbereitung auf Prüfungen:
International English Language
 Testing System (IELTS), Cambrigde
Certificate, Test of English for Inter-
national Communication (TOEIC),
Test Français International (TFI). 
High School Year, Boarding School
Program, Jobs und Praktika im 
Ausland, Sprachreisen für Schüler
und Erwachsene, BusinessClass
Sprachreisen.
Einlösung der Bildungs-Prämien-
Gutscheine
Wir bauen Brücken über sprachli-
che und kulturelle Grenzen hinweg. 
»Bildung ohne Grenzen«
Unter diesem Leitsatz verhelfen die
Carl Duisberg Centren Menschen,
Unternehmen und Institutionen aus
aller Welt zu besserer Kommunika-
tion und kompetenterem Handeln
in einer immer komplexer werden-
den Welt.

31 Nestlé Deutschland AG

Maggi-Werk Singen
Julius-Bührer-Str. 8
78224 Singen
Telefon 07731 842242
Telefax 07731 842209
www.nestle.de

Im Maggi-Werk Singen produzieren
ca. 900 Mitarbeiter/innen über 300
Markenartikel in den Segmenten

Würzmittel, Brühmassen, Trocken-
suppen und -soßen sowie Dosen-
gerichte.
Starten Sie mit »Würze« ins Berufs-
leben. Moderne Technik, interes-
sante Ausbildungsmethoden und
engagierte Mitarbeiter/innen er-
warten Sie – und unser kompeten-
tes Ausbildungsteam, das Sie bei
diesem ersten Schritt unterstützt.
Ausbildungsberufe:
– Elektroniker/in für Betriebstechnik
– Industriemechaniker/in
– Koch/Köchin
– Fachkraft für Lagerlogistik
– Fachkraft für Lebensmitteltechnik
– Bürokaufmann/-frau

32/33 Stadtwerke
 Konstanz GmbH

Max-Stromeyer-Str. 21-29
78467 Konstanz
Telefon 07531 803-613
Telefax 07531 803-5176
www.stadtwerke.konstanz.de

Die Stadtwerke Konstanz GmbH 
ist eines der größten Unternehmen
in Konstanz mit über 700 Mitarbei-
tern.
Zum Kerngeschäft der Stadtwerke
Konstanz GmbH gehört von Anbe-
ginn die Energie- und Wasserver-
sorgung sowie die Beförderung von
Personen im Stadtbusverkehr
(ÖPNV) und die Fährverbindung

Konstanz–Meersburg. 2003 kamen
durch den Kauf der Bodensee-
Schiffsbetriebe GmbH (BSB) der
Schiffsverkehr auf dem Bodensee
und die Fährverbindung Friedrichs-
hafen-Romanshorn dazu. Im selben
Jahr wurde die Bädergesellschaft
Konstanz mbH (BGK) gegründet
und damit die Verantwortung über
Planung, Bau und Betrieb der
Boden see-Therme Konstanz und
weiterer Konstanzer Bäder über-
nommen. Seit 1998 gehört die
Kata maran-Reederei Bodensee
GmbH & Co. KG als 50-prozentige
Tochtergesellschaft zum Konzern.
Die Stadtwerke Konstanz GmbH
bietet jährlich mehrere Ausbil-
dungsplätze im kaufmännischen
und technischen Bereich an.
Derzeit sind 47 Auszubildende in
den verschiedenen Ausbildungsbe-
rufen beschäftigt.
Ausbildungsberufe:
– Industriekauffrau /-mann mit Zu-

satzqualifikation Internationales
Wirtschaftsmanagement

– Industriekauffrau /-mann
– Immobilienkauffrau/-mann 
– Bauzeichner/in
– Elektroniker/in
– Anlagenmechaniker/in
– Binnenschiffer/in
– Fachangestellte/r für Bäder -

betriebe
– Kauffrau/-mann für Tourismus

und Freizeit
Studiengänge:

Bachelor of Arts
– Studiengang Industrie
Bachelor of Engineering
– Studiengang Informationstechnik

34/35 TRW Automative
Electronics &
Components
GmbH

Industriestr. 2-8
78315 Radolfzell
Telefon 07732 809-0
Telefax 07732 809-977
www.trwauto.de

TRW gehört mit weltweit 63600
Mitarbeitern an über 180 Stand -
orten und einem Umsatz von mehr
als 11,6 Mrd. US Dollar zu den TOP
10 der Automobilzulieferer und
blickt auf eine lange Tradition in
der Entwicklung von Fahrzeug -
sicherheitssystemen zurück.
Die Produktlinie Body Control Sy-
stem Europe & Emerging Markets
unterstützt Automobilhersteller in
der ganzen Welt mit innovativen
Produkten: Schalter und Schalter-
module, Sensoren und andere an-
spruchsvolle Technologieprodukte.
Radolfzell am Bodensee ist der
Hauptsitz dieser Produktlinie. In ei-
nem internationalen Geschäftsum-
feld, an insgesamt 9 Standorten in
Europa, Südamerika und Asien, ent-
wickeln und fertigen 2.500 Mitarbei-
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Berufsausbildung: 
Fremdsprachliche/r Wirtschaftskorrespondent/in

Jobdays: 
Stand Nr. 39 
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www.inlingua-singen.de    Telefon 07731 - 6 18 18   
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ter unsere vielfältige Produktpalette.
Ausbildungsberufe:
– Verfahrensmechaniker/in Kunst-

stoff- und Kautschuktechnik
– Verfahrensmechaniker/in Be-

schichtungstechnik
– Werkzeugmechaniker/in
– Elektroniker/in für Geräte und

Systeme
– Industriekaufmann/-frau
Studiengang:
– Bachelor of Arts

Industrie
– Bachelor of Engineering

Maschinenbau
– Bachelor of Arts

Fahrzeug systemengineering

36 Sparkasse Bodensee

Charlottenstr. 2
88045 Friedrichshafen
Telefon 07541 704-0
Telefax 07541 704-4354
www.sparkasse-bodensee.de

Kompetente Beratung, Unterstüt-
zung bei Finanzfragen, sowie der
persönliche Kontakt und Umgang
mit Kunden gehören zum spannen-
den und verantwortungsvollen All-
tag einer Bankkauffrau/eines Bank-
kaufmanns und eines Bachelor of
Arts (B.A.). 
Daher werden Einfühlungsver -
mögen, Kommunikationsfähigkeit,
Fachkenntnisse und verkäuferi-

sches Talent im Umgang mit unse-
ren Kunden groß geschrieben.
Die Sparkasse Bodensee ist mit
 einer Bilanzsumme von 4,3 Mrd.
Euro und jährlich 28 Ausbildungs-
plätzen zur Bankkauffrau/ zum
Bankkaufmann sowie zwei Studi-
enplätzen an der Dualen Hoch -
schule der größte kaufmännische
Ausbildungsbetrieb in der Boden-
seeregion. Insgesamt beschäftigt
die Sparkasse Bodensee knapp
1000 Mitarbeiter. Auch das verste-
hen wir als Verantwortung für die
Region und für die Menschen die
hier leben.
Ausbildungsberuf:
– Bankkauffrau/-mann
Studiengang:
– Bachelor of Arts
Studiengang Bank

37 Sparkasse 
Singen-Radolfzell

Erzbergerstr. 2a
78224 Singen
Telefon 07531 8211240
Telefax 07531 8211971
www.spk-sira.de

Wir sind das führende Finanz-
dienstleistungsinstitut in der
 Region Hegau-Untersee. Als sehr
erfolgreiche Sparkasse sind wir mit
unseren ca. 500 Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen, mit unseren 

35 Auszubildenden und unseren 
24 Geschäftsstellen jederzeit für
unsere Kunden präsent.
Ausbildungsberufe:
– Bankkaufmann/-frau
– Finanzassistent/in
Studiengänge:
– Bachelor of Arts

Banken und Bausparkassen
– Bachelor of Arts

Finanzdienstleistungen

38 Physiotherapie-Schule
Konstanz

Robert-Gerwig-Str. 12
78467 Konstanz
Telefon 07531 50049
Telefax 07531 50044
www.ptskn.de

Wir sind eine Berufsfachschule die
seit 28 Jahren junge Menschen zur
Physiotherapeutin /zum Physio -
therapeuten ausbildet. Auf einer
Fläche von 1400 qm erlernen unse-
re Schüler/innen einen schönen, in-
teressanten, anspruchsvollen medi-
zinischen Beruf. Wir sind eine der
wenigen Berufsfachschulen die 3-
fach qualitätszertifiziert sind.
Ausbildungsberufe:
– Staatlich anerkannt Physio -

therapeut/in
Weiterbildungsangebot:
– Weiterbildungen für berufstätige

Physiotherapeuten/innen

39 inlingua Sprachcenter

Ekkehardstr. 16a
78224 Singen
Telefon 07731 61818
Telefax 07731 62176
www.inlingua-singen.de

inlingua: 
Aus- und Weiterbildung weltweit
inlingua ist weltweit eines der
größten Netzwerke für fremd-
sprachliche Aus- und Weiterbildung
mit 345 Sprachschulen in 44 Län-
dern. In Deutschland sind es rund
80 Sprachcenter, die sich den 
hohen Qualitätsstandards von
 inlingua verpflichtet haben und
einheitliche Programme auf profes-
sionellem Niveau anbieten. Trai-
ningscenter gibt es in der Region
Bodensee z.B. in Konstanz, Singen
und Überlingen.
Für sprach- und wirtschaftsinteres-
sierte Schulabgänger von Realschu-
len und Gymnasien bietet inlingua
in Konstanz die zweijährige Berufs-
ausbildung zum/r Fremdsprachli-
chen Wirtschafts korrespon -
denten/in Englisch/Spanisch an.
Für Realschul- und Gymnasium -
absolventen, zweijährig, halbtags,
Englisch/Spanisch, BAFÖG möglich
Professionelles Sprachtraining in
allen Fremdsprachen für Beruf und
Privat, geförderte Business-English-
Kurse mit Bildungsgutschein der

Agentur für Arbeit für Arbeits -
suchende und Kurzarbeiter,
Deutschkurse/Integrationskurse,
Übersetzungen, Sprachreisen, pro-
fessionelle Nachhilfe für Schüler,
Online-Learning-Programme

41 Breyer GmbH
 Maschinenfabrik

Bohlinger Str. 27
78224 Singen
Telefon 07731 920-149
Telefax 07731 920-190
www.breyer-extr.com

Breyer GmbH ist Hersteller von
 Extrusionsanlagen für die kunst-
stoffverarbeitende Industrie.
Diese Extrusionsanlagen werden
benötigt um Kunststoffplatten,
Kunststofffolien oder Kunststofftu-
ben in verschiedensten Abmessun-
gen herzustellen.
Ausbildungsberufe:
– Elektroniker für Betriebstechnik
– Mechatroniker
– Industriemechaniker Maschinen

und Anlagenbau
– Zerspanungsmechaniker Dreh-

maschinen- oder Fräsmaschinen-
systeme

– Konstruktionsmechaniker Aus -
rüstungstechnik
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Bildung die bewegt 
 
Zweijährige Ausbildung zum/r 

 Assistent/in für                        
Gesundheitstourismus 
Kursbeginn September 2010 in der vhs-FN 
Einstieg bis Anfang Oktober möglich 
 

Weiterbildung mit Zukunft 
 Gesundheitstourismus -Manager/in 

IHK-Zertifikatslehrgang (14-monatig) 
Beginn: September 2911 in Überlingen 

 Reiseleiter/in 
Zweimonatiger IHK-Zertifikatslehrgang  
Kursbeginn: 18. Oktober 2010 in der vhs-FN 
 

Besuchen Sie uns auf unserem Stand Nummer 44  
 

Sabel-Berufskolleg für Gesundheitstourismus 
-Bodensee 
Charlottenstr. 12/2 (vhs-FN), 88045 Friedrichshafen, 
Tel: 089/53980562, zentrale Beratungsstelle, www.sabel.com 
e-mail: schulleitung.friedrichshafen@sabel.com 
 

14 jobDAYS · Die Berufemesse

Die DZT (Deutsche Zentrale für Tourismus)
macht 2011 zum Wellness- und Gesundheits-
jahr. Deutschland soll gezielt als Destination
für Gesundheits- und Wellnessurlaub auf den
internationalen Märkten positioniert wer-
den. Dabei spielen die drei Segmente »Kur-
ort- und Heilbad«,  »Wellness- und Beautyho-
tels« und »Medizintourismus« die tragende
Rolle. Quellländer ausländischer Touristen
sind das benachbarte europäische Ausland
wie Schweiz, Niederlande, Belgien, aber auch
Spanien, Italien, USA, Russland und die ara-
bischen Golfstaaten.
Das Thema Gesundheit spielt bei den touri-
stischen Anbietern eine immer größere Rol-
le, Gesundheitstourismus zählt zu einem der
wichtigsten Wachstumsmärkte und Mega-
trends der Tourismusbranche.
Das Sabel-Berufskolleg bietet seit 2004 die
staatlich anerkannte Ausbildung zum/r Assi-
stenten/-in für Gesundheitstourismus an. Die
Basis bildet  eine fundierte kaufmännische
Ausbildung mit EDV (ECDL-Prüfung), Spra-
chen, BWL und VWL-Fächern. Darauf bauen
touristischen Inhalte wie Hotelmanagement,
Reiseverkehrslehre und Tourismusmarketing
auf. Die Fächer Gesundheitslehre, Ernäh-

rungslehre, Sport- und Fitnesskunde vervoll-
ständigen die breitgefächerte Ausbildung.
Die abwechslungsreiche und praxisnahe Auf-
bildung dauert zwei Jahre, in jedem Schul-
jahr wird ein dreimonatiges Betriebsprakti-
kum im In- oder Ausland absolviert.
Assistenten für Gesundheitstourismus haben
ein vielfältiges Betätigungsfeld, welches bei
Wellnesshotels, Rehakliniken oder Tourist-In-
formationen beginnt und bei Thermen, Day
Spas, medizinischen Kompetenzzentren en-
det. Sogar im Kreuzfahrttourismus werden
kompetente Mitarbeiter in diesem Bereich
dringend gesucht. 
Die Ausbildung beginnt jährlich im Septem-
ber und wird über Bafög, Bund und DRV ge-
fördert. Kurzentschlossene für September
2010 können noch bis Anfang Oktober dazu-
stoßen.
Die Weiterbildung »Gesundheitstourismus-
Manager/-in« deckt die gleichen Inhalte und
Ziele ab, kann jedoch berufsbegleitend ab-
solviert werden. Der Unterricht findet im
vierzehntägigen Rhythmus jeweils Freitag
und Samstag statt. Die Weiterbildung wird
mit einem IHK-Zertifikat abgeschlossen,
nächster Kursbeginn ist im September 2011.

Kompetenz und Praxisnähe

Touristische Aus- und Weiterbildung 
mit Schwerpunkt Gesundheitstourismus

Neuer IHK-Zertifikats-Lehrgang

»Reiseleiter« 
Gemeinsam mit dem Kooperationspartner Tra-
vel & Personality wurde eine 10-tägige Reise-
leiter-Fachausbildung mit IHK-Zertifikat neu
entwickelt. Neben einer fundierten Grundaus-
bildung, die von organisatorischen Aspekten
über Rhetorik bis zur Gruppen psychologie alle
relevanten Themen behandelt, werden ziel-
gruppenspezifische Vertiefungsmodule ange-
boten. Hier können die Teilnehmer zwischen
den Themen »Senioren- und Gesundheitsrei-
sen« und »Kultur- und Aktivreisen« wählen.
Damit reagiert das Sabel-Berufskolleg auf den
demografischen Wandel, der auch in der Tou-
rismusbranche deutlich zu spüren ist. Einerseits
werden die Reisenden älter und entwickeln
sehr spezifische Bedürfnisse, andererseits ist
die Reiselust selbst in fernste Länder groß. Dies
stellt für den Reiseleiter eine besondere Her-
ausforderung dar, der Tagesablauf muss sorg-
fältig geplant sein, man muss auf Notfallsitua-
tionen vorbereitet und mit bestimmten
Krankheitsbildern vertraut sein.   
Aber auch der »klassische« Reiseleiter ist ge-
fordert, eine Reise als interessantes und span-
nendes Erlebnis zu gestalten, die Teilnehmer

aktiv einzubinden und die Kultur der berei-
sten Region erlebnisreich zu vermitteln.
Mit diesem Lehrgang wird eine breite Teil-
nehmergruppe angesprochen. Reiseleiter
mit Berufserfahrung haben die Möglichkeit,
sich zertifizieren zu lassen und ihre Kenntnis-
se zu vertiefen. Aber auch Neu- und Querein-
steiger wie Absolventen mit touristischer
Ausbildung oder kunsthistorischem Studium,
Betreuer von Reisegruppen mit sozialem Hin-
tergrund und Mitarbeiter von Tourist-Infor-
mationen und Gästeämtern zählen zu den
zukünftigen Teilnehmern.
Der Kurs findet erstmalig im Zeitraum 18. Ok-
tober–3. Dezember 2010 in Friedrichshafen
statt.
Kontakt und weitere Info:
Sabel-Berufskolleg 
für Gesundheitstourismus-Bodensee
Charlottenstraße 12/2
88045 Friedrichshafen
Telefon 089 53980562 
(zentrale Beratungsstelle in München)
E-Mail: schulleitung.friedrichshafen@sabel.com 
Internet: www.sabel.com
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42 EADS

Human Resources, HOFAP
88039 Friedrichshafen
Telefon 07545 8-3170
Telefax 07545 8-4080
www.eads.com/ausbildung

Die European Aeronautic Defence
and Space Company (EADS) ist ein
weltweit führendes Unternehmen
in der Luft- und Raumfahrt, der
Verteidigung sowie den dazu gehö-
rigen Dienstleistungen. Zum Kon-
zern gehören unter anderem der
Flugzeughersteller Airbus, der Hub-
schrauberproduzent Eurocopter,
das Satelliten-Systemhaus EADS
Astrium und anteilig der Flugkör-
perhersteller MBDA. Die EAFS ist
wichtigster Partner im Eurofighter-
Konsortium, Hauptauftragnehmer
für die Trägerrakete Ariane, entwik-
kelt das Transportflugzeug  A400M
und ist größter industrieller Partner
für das europäische Satellitennavi-
gationssystem Galileo.
Das Unternehmen beschäftigt am
Standort Immenstaad bei Fried-
richshafen über 2500 Mitarbeiter in
den Bereichen Raumfahrt, Verteidi-
gung, Sicherheit und Consulting.
Ausbildungsberufe:
– Fachkraft für Lagerlogistik
– Industriekaufleute 

(mit Zusatzqualifikation)

– Kaufleute für Bürokommunika -
tion (mit Zusatzqualifikation)

– Elektroniker für Geräte und Sy-
steme

– Mechatroniker
– Zerspanungsmechaniker
Studiengänge:
Bachelor of Engineering (B.Eng.)
– Elektrotechnik
– Informationstechnik
– Wirtschaftsingenieurwesen
– Luft- und Raumfahrttechnik
Bachelor of Arts (B.A.)
– Industrie
– International Business
– Consulting & Controlling

43 Duale Hochschule
Baden-Württemberg
Ravensburg

Marienplatz 2
88212 Ravensburg
Telefon 0751 18999-2700
Telefax 0751 18999-2701
www.dhbw-ravensburg.de

Studierende können am Standort
Ravensburg und dem Campus
Friedrichshafen zwischen 28 ver-
schiedenen betriebswirtschaftli-
chen und ingenieurwissenschaftli-
chen Studienrichtungen wählen.
Alle Studiengänge sind mit 210
ECTS-Punkten akkreditiert und da-
mit als Intensivstudiengänge aner-

kannt. Im Dreimonatsrhythmus al-
ternierende Theoriephasen an der
Hochschule und Praxisphasen bei
einem Unternehmen sind die Spezi-
fika der dualen, praxisintegrieren-
den Studiengänge. Die Studieren-
den befinden sich in einem
Angestelltenverhältnis, erhalten für
die gesamte Dauer des Studiums
eine monatliche Vergütung und
sind sozialversichert. Die Bewer-
bung um einen Studienplatz erfolgt
bei den dualen Partnern. Nur wer
einen Ausbildungsvertrag abge-
schlossen hat, kann sich an der
Dualen Hochschule Ravensburg
einschreiben. Kleine Kurse mit max.
30 Personen gewährleisten eine in-
tensive Betreuung. Neben den Pro-
fessoren der Dualen Hochschule
vermitteln Dozenten von Universi-
täten und Fachhochschulen sowie
besonders qualifizierte Experten
aus unterschiedlichen Branchen In-
halte aus ihren Spezialgebieten.
Dies garantiert sowohl ein hohes
wissenschaftliches Niveau als auch
eine aktuelle, praxisnahe Lehre.
Studiengänge
Fakultät Wirtschaft
– BWL Bank
– BWL Finanzdienstleistungen
– BWL International Business
– BWL Industrie
– BWL Handel
– BWL Handel/Textilmanagement

✔ Aussteller-Kurzporträt

Ausbildung und Karriere bei der BA
> Traineeprogramm für zukünftige Führungskräfte

Ihr Ansprechpartner bei offenen Fragen zur Bewerbung ist
Clemens Erles unter Telefonnummer 07721 209-251.

Weitere Informationen erhalten Sie auch auf den Internet-
seiten der BA unter www.arbeitsagentur.de > Über uns >
Ausbildung bei der BA.

Agentur für Arbeit Konstanz
Stromeyersdorfstraße 1
78467 Konstanz
Tel.: 01801 555 111*
Fax: 07531 585-529
*) Festnetzpreis 3,9 ct/min, Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min

   förderung

   integration

   Bundesagentur für Arbeit
> Bachelor-Studium an der Fachhochschule der 

   richtungen Anwendungsentwicklung und System-

engagierte Mitarbeiter/innen mit den unterschiedlichsten
Qualifikationen und Erfahrungen.

> Ausbildung zum/zur Fachangestellten für Arbeits-

> Ausbildung zum/zur Fachinformatiker/in der Fach-

und zahlen Geldleistungen aus. In unserem Internen
Service beschäftigen wir Mitarbeiter/innen u.a. in den 
Bereichen Controlling, Personal, Einkauf und IT.

Für diese vielfältigen Aufgaben suchen wir regelmäßig

suchende, halten intensive Kontakte zu Arbeitgebern

Wir sind der erste Dienstleister auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt. Unsere Aufgabe ist es Menschen und
Arbeit zusammenzubringen.

Wir vermitteln und beraten Arbeits- und Ausbildungs-
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✔ Aussteller-Kurzporträt
– BWL Handel/Vertriebs -

management
– BWL Medien- und Kommuni -

kationswirtschaft: Werbung
– BWL Medien- und Kommunikati-

onswirtschaft: Digitale Medien
– BWL Medien- und Kommuni -

kationswirtschaft: 
Verlage, Hörfunk, Fernsehen

– BWL Medien- und Kommunikati-
onswirtschaft: PR Journalismus

– BWL Messe-, Kongress–
und Eventmanagement

– BWL Tourismus, Hotellerie und
Gastronomie: Freizeitwirtschaft

– BWL Tourismus, Hotellerie und
Gastronomie: Hotel– und Ga-
stronomiemanagement

– BWL Tourismus, Hotellerie und
Gastronomie: Kurorte–
und Destinationsmanagement

– BWL Tourismus, Hotellerie und
Gastronomie: Reiseverkehrsma-
nagement

– Mediendesign
– Wirtschaftsinformatik

Studiengänge
Fakultät Technik
– Elektrotechnik: Automation
– Elektrotechnik: Nachrichten- und

Kommunikationstechnik
– Elektrotechnik: Fahrzeugelektro-

nik und mechatronische Systeme
– Luft- und Raumfahrttechnik
– Maschinenbau: Fahrzeug-Sy-

stem-Engineering
– Maschinenbau: Produktion und

Management
– Maschinenbau: Konstruktion mit

Informationsmanagement
– Informationstechnik: Netz- und

Softwaresysteme
– Wirtschaftsingenieurwesen:

Technischer Vertrieb
– Wirtschaftsingenieurwesen: Elek-

trotechnik
Abschluss:
Bachelor of Arts
– Fakultät Wirtschaft
Bachelor of Science
– Studiengang Wirtschafts -

informatik
Bachelor of Engineering
– Fakultät Technik

44 Sabel Berufskolleg für
Gesundheitstourismus

Charlottenstr. 12/2
88045 Friedrichshafen
Telefon 089 539805 62
Zentrale München
Telefax 089 539805 92
www.sabel.com

Das Sabel Berufskolleg in Fried-
richshafen bietet seit 2004 ein fun-
diertes und praxisnahes Aus- und
Weiterbildungsprogramm im
Wachstumsmarkt Gesundheitstou-
rismus an. Kompetente Dozenten
vermitteln mit Spass und Engage-
ment ein breitgefächertes Unter-
richtsangebot. Die Lehrgänge sind
entweder staatlich anerkannt oder
IHK-zertifiziert.
Der Hauptsitz des privaten Bil-
dungsträgers ist in München, im
süddeutschen Raum ist Sabel seit
über 100 Jahren etabliert.
Ausbildungsberufe:
– Assistent/-in für Gesundheits -

tourismus (staatl. anerkannt)

Berufsbegleitendes Weiter -
bildungsangebot:
– Gesundheitstourismus-

manager/-in (IHK)
– Reiseleiter/-in (IHK)

45 Europa-Institut

Unter den Linden 15
72762 Reutlingen
Telefon 07121 3844-0
Telefax 07121 3844-45
www.europainstitut.eu

Das EUROPA-INSTITUT Reutlingen
ist ein privates, staatlich anerkann-
tes Sprach- und Management-
 Institut mit staatlich anerkannten
Studienausbildungen, das im Jahr
2009 sein 20-jähriges Bestehen fei-
erte. Das EUROPA-INSTITUT ge-
nießt über die Region hinaus ein
hohes Ansehen in der Exportwirt-
schaft, bei international agierenden
Unternehmen, Organisationen und
bei europäischen Institutionen.
Wir sind spezialisiert auf Sprach-
kurse und internationale Studien-
ausbildungen mit der Auswahl aus
sieben Hauptsprachen: Englisch,
Französisch, Spanisch, Italienisch,

Portugiesisch, Russisch, Chinesisch
und weiteren Zusatzsprachen:
MMA (Multilingual Management
Assistant), Europasekretär/in und
Bachelor in Languages,  Tourism
and International Business Türkisch
sind möglich.
Absolventen des EUROPA-INSTITUT
sind in anspruchsvollen Positionen
auf der Managementebene des
 Exports/Imports und des sonstigen
International Business oder im Be-
reich der fremdsprachlich orientier-
ten Management-Assistenz im in-
ternationalen Geschäft tätig. Sie
zeichnen sich durch hohe fachliche,
fremdsprachliche und interkulturel-
le Kompetenz aus – sie gehören zur
fremdsprachlich optimal ausgebil-
deten Elite in diesem Berufsfeld.

46 RS MediaGroup AG

Josef-Schüttler-Str. 2
78224 Singen
Telefon 07731 1491-1100
Telefax 07731 1491-1180
www.rsmg.de

Die RS MediaGroup ist eine mittel-
ständische Firmengruppe mit ca.

 
 
Layout Intelligence… 

 
 
Auszubildende 2011: 
 

Mediengestalter/in Digital und Print 
Fachrichtung Gestaltung und Technik 
 
Bachelor of Arts 
Mittelständische Wirtschaft oder Controlling & Consulting oder Mediendesign 
 
Die RS MediaGroup ist seit 25 Jahren Partner der großen Handelsunternehmen in Deutschland und bietet 
diesen durch die zwei Kernbereiche Prepress und Softwareentwicklung eine umfassende Betreuung. Mit 
über 110 Mitarbeitern an den Standorten Singen, Hamburg, Offenbach, München, Duisburg und Pozna  
(Polen) helfen wir unseren Kunden die bestmöglichen Werbemittel zu produzieren. Dabei verstehen wir uns 
als Partner an Ihrer Seite, der gemeinsam mit Ihnen Lösungen erarbeitet (weitere Informationen finden Sie 
dazu unter www.rsmg.de). 
 
Wir bieten Ihnen spannende und abwechslungsreiche Lernfelder in einem modernen, innovativen Umfeld. 
Abwechslung während der Ausbildung bietet Ihnen die Möglichkeit, andere Standorte der RS MediaGroup 
in ganz Deutschland kennenzulernen und kleine Projekte und Präsentationen eigenständig zu erarbeiten. 
Sie haben die Möglichkeit schnell eigene Verantwortung für Aufgaben zu übernehmen und werden von gut 
ausgebildetem Personal betreut. 
 
Wenn Sie gerne eigenverantwortlich lernen und arbeiten und Spaß daran haben in einem sehr flexiblen 
und schnelllebigen Umfeld zu agieren, dann schicken Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
(Anschreiben, Zeugnisse, schulischer/beruflicher Werdegang, etc.) per Post oder in elektronischer 
Form an personal@rsmg.de. 
 RS MediaGroup AG * Elisa Mackert * Josef-Schüttler-Str. 2 * 78224 Singen * personal@rsmg.de *  www.rsmg.de 



Auf die Fertigkeiten der 4,8 Millionen Handwerker und Handwerkerinnen 
in 151 Berufen und fast 1 Million Betrieben kann heute in kaum einem 
Lebensbereich mehr verzichtet werden. Nicht einmal im Fußball. Denn wir 
fertigen die Tore an, auf die die Spieler schießen. Und die Gehhilfen, 
falls mal einer nur das Schienbein trifft. 
Überzeugen Sie sich selbst: www.handwerk.de

WWW.HANDWERK.DE

Selbst bei 
einem 0:0 haben 
wir zwei Tore 
gemacht.
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✔ Aussteller-Kurzporträt
110 Mitarbeitern, verteilt über fünf
Standorte in Deutschland und Po-
len. Die Kernbereiche der Gruppe
sind integrierte Softwarelösungen
für die Werbemittel- und Katalog-
produktion sowie Reproduktions-
leistungen. 
Hier ist die RS seit 25 Jahren einer
der führenden
Mediendienstleister für die Werbe-
mittelbranche im deutschsprachi-
gen Raum.
Ausbildungsberufe:
– Mediengestalter/-in Digital und

Print, Fachrichtung Gestaltung &
Technik

Studiengänge:
Bachelor of Arts (DHBW)
– Fachrichtung Mittelständische

Wirtschaft
– Fachrichtung Consulting & Con-

trolling
– Fachrichtung Mediendesign

47 RS Duale Hochschule
Baden-Württemberg
Villingen-Schwenningen

Friedrich-Ebert-Str. 30
78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07731 1491-1100
Telefax 07731 1491-1180
www.rsmg.de

Gleich nach dem Abitur oder der
Fachhochschulreife die berufliche
Karriere starten – das Studienkon-
zept der Dualen Hochschule BW
Villingen-Schwenningen macht’s
möglich. 
Sichern Sie sich hervorragende Ein-
und Aufstiegschancen, genießen
Sie finanzielle Unabhängigkeit, pro-
fitieren Sie von hochqualifizierten
Dozenten und freuen Sie sich auf
ein abwechslungsreiches Studium.
Unsere Bachelor- und Master-Studi-
engänge sind begehrt: Derzeit zählt
die 
Duale Hochschule in Villingen-
Schwenningen 2000 Studierende 
in 15 Studiengängen.
Studienangebote:
Fakultät für Wirtschaft
– BWL Banken und Bausparkassen
– BWL Consulting und Controlling
– BWL Demografie- und Personal-

management (Start 1. Oktober
2011)

– BWL Industrie
– BWL International Business
– BWL Mittelständische Wirtschaft
– BWL Steuern und Prüfungswesen
– BWL Technical Management 

(Start 1. Oktober 2012)
– BWL Wirtschaftsprüfung 

(Start 1. Oktober 2010)
Wirtschaftsinformatik

Fakultät für Sozialwesen
Studiengänge Soziale Arbeit
– Arbeit mit Menschen 

mit Behinderung
– Jugend- und Familienhilfe
– Soziale Arbeit im Gesundheits-

wesen / Altenhilfe
– Soziale Arbeit mit psychisch

Kranken und Suchtkranken
– Sozialmanagement / Soziale

 Arbeit in Bildung und Beruf
Sozialwirtschaft

48 Berufsfachschule für
Mode Brigitte Kehrer

Paulinenstr. 10A
70178 Stuttgart
Telefon 0711 2369648
Telefax 0711 2360534
www.modeschule-kehrer.de

Willkommen zur professionellen
Ausbildung Modedesign. Wenn Sie
Freude am kreativen, schöpferischen
Gestalten im vielseitigen Bereich
der Mode haben und einen Ausbil-
dungsplatz zum Modedesigner oder
zur Modedesignerin mit staatlicher
Anerkennung suchen, dann sind Sie
bei uns goldrichtig und jederzeit
sehr herzlich willkommen.
Bis zu 45 hochqualifizierte Fach-

kräfte sowie über 2000 Quadrat-
meter an modernen Räumen ste-
hen Ihnen in unseren Schulen für
eine professionelle Ausbildung zur
Verfügung und helfen Ihnen Ihr Be-
rufsziel erfolgreich zu erreichen.
Durch ein vielseitiges, solides pra-
xis- und zukunftsorientiertes Aus-
bildungsfundament schaffen wir
gemeinsam mit Ihrem Engagement
die Basis für die Verwirklichung Ih-
rer beruflichen Träume. Sie erhalten
bei uns eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung als staatlich aner-
kannte/r Modedesigner und Mode-

designerin, die in allen Bereichen
der Bekleidungsindustrie sehr ge-
schätzt und als überaus qualifiziert
anerkannt ist. Nach Ihrem Ab-
schluss steht Ihnen ein breites
Spektrum an Berufsfeldern zur Aus-
wahl.
Einstieg in die Modewelt – Enga-
gement und Freude am gestalteri-
schen, schöpferischen Arbeiten so-
wie der feste Wunsch einmal selbst
ein Stück unserer Gesellschaft und
deren Mode mitzuprägen, sind die
tragende Basis für Ihren Einstieg in
die Modewelt.

17
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✔ Aussteller-Kurzporträt

Und weil sich Kreativität nicht von
Schulzeugnissen ablesen lässt, er-
halten bei uns neben Abiturienten
und Realschülern auch Hauptschul-
Absolventen ihre Chance für eine
qualifizierte Berufsausbildung zum
Modedesigner. 
Ihre Begeisterung für alles was sich
rund um Stoffe, Schnitte, Design und
neue Modetrends dreht, ist jedoch
ein wichtiger Baustein für Ihren er-
folgreichen Weg in die Modewelt.
Ausbildungsberuf:
Staatlich anerkannte/r Mode -
designer/in

49 Bundeswehr
Wehrdienstberatung

Irmastr. 1a
78166 Donaueschingen
Telefon 0771 89853-401
www.bundeswehr-karriere.de

Ausbildungsberufe:
Soldat auf Zeit, Feldwebel/Unter -
offizier
IT-Berufe
Medizinisch-/Pflegerische Berufe
Elektroniker
Mechatroniker
Fluggerätemechaniker
und weitere Berufe, die im Rahmen
der Ausbildung zum Soldaten auf
Zeit möglich sind.
Studiengänge:
Soldat auf Zeit, Offizier
ca. 20 Studiengänge 
in den Bereichen
Technik (Ingenieur)
Medizin
Wirtschaftswissenschaften
Sozialwissenschaften
Politik und Geschichte

50/51 Handwerks -
kammer Konstanz

Webersteig 3
78462 Konstanz
Telefon 07531 2050
Telefax 07531 16468
www.hwk-konstanz.de

Handwerk: Kreativ und sicher in
die Zukunft
Es ist gar nicht so einfach zu ent-
scheiden, welchen beruflichen Weg
man in Zukunft einschlagen soll.
Die Handwerkskammer Konstanz
bietet unter www.hwk-konstanz.de
sowie unter www.handwerks-
power.de neben zahlreichen Ausbil-
dungsinformationen eine Prakti-
kumsbörse an, in der interessierte
Jugendliche aus einer großen An-
zahl von Betrieben wählen können.
Durch erste Schnupperkontakte
zum Betrieb und zum entsprechen-
den Berufsbild können individuelle
Neigungen und Abneigungen früh-
zeitig erkannt werden.
Das Handwerk zeigt sich heute äu-
ßerst vielschichtig und flexibel.
Rund 100 Ausbildungsberufe vom
Augenoptiker über den KFZ-Me-
chatroniker bis hin zum Zahntech-
niker beinhaltet die Berufspalette.
In allen Bereichen gibt es zahlrei-
che Aufstiegsmöglichkeiten. Durch

das Modell »Lehre und Fachhoch-
schulreife« können Jugendliche ne-
ben ihrer Ausbildung gleichzeitig
die Fachhochschulreife absolvieren.
Vielfältige Perspektiven eröffnen
sich der jungen Fachkraft auch
nach der Ausbildung: Ob Meister -
titel und Selbständigkeit, Studium
zum Betriebswirt oder gar ein
staatlich anerkannter Bachelor-Ab-
schluss an der Bildungsakademie,
die Möglichkeiten sind grenzenlos.
Denn wer glaubt, eine Ausbildung
im Handwerk sei eine Sackgasse,
irrt gewaltig.
Die Handwerkskammer Konstanz
unterstützt Jugendliche gerne bei
der Berufswahl. Als Interessenver-
tretung von über 11.000 Unterneh-
men in den Landkreisen Konstanz,
Schwarzwald-Baar, Tuttlingen, Rott-
weil und Waldshut wissen wir, wel-
che aktuellen Entwicklungen sich
auf dem Ausbildungsmarkt ab-
zeichnen. 
Besuchen Sie uns an unserem
Stand.
Ausbildungsberufe:
Informationen über rund 
100 Ausbildungsberufe:
Von A wie Anlagenmechaniker/in
bis Z wie Zweiradmechaniker/in

52/53 Bauwirtschaft
Südbaden

Holbeinstr. 16
79100 Freiburg
Telefon 0761 70302-0
Telefax 0761 70302-30
www.bauen-hat-zukunft.de

Eine Ausbildung am Bau bietet jun-
gen Menschen eine ausgezeichnete
Basis für die berufliche Zukunft. So
gehört es zu den Besonderheiten
der Baulehre, dass die Auszubilden-
den nicht nur im Betrieb und in der
Berufsschule, sondern darüber
 hinaus in überbetrieblichen Aus -
bildungszentren ihr Handwerk 
erlernen. In den Zentren haben die
Lehrlinge die Möglichkeit, sich
 unter Anleitung erfahrener Aus -
bildungsmeister alle praktischen
Fertigkeiten, die sie für ihren Beruf
benötigen, von Grund auf anzueig-
nen. Ein weiterer Vorteil der Stufen-
ausbildung liegt in der zeitlichen
Flexibilität: Lehrlinge können
bereits nach zwei Jahren einen
qualifizierten Abschluss erwerben.
Es werden folgende Ausbildungs-
berufe vorgestellt:
• Maurer/in
• Beton- und Stahlbetonbauer/in
• Zimmerer/Zimmerin
• Stuckateur/in
• Fliesen-, Platten- u. Mosaik -

leger/in
• Straßenbauer/in
• Baugeräteführer/in
• Spezialtiefbauer/in
• Wärme-, Kälte-, Schall- und

Brandschutzisolierer/in
• Feuerungs- und Schornstein -

bauer/in
• Estrichleger/in
• Trockenbaumonteur/in
• Rohrleitungsbauer/in
• Kanalbauer/in

• Brunnenbauer/in
• Betonstein- und Terrazzo -

hersteller/in
• Gleisbauer/in
• Schreiner/in
• Ausbaufacharbeiter/in
• Hochbaufacharbeiter/in
• Tiefbaufacharbeiter/in
Studienangebot:
• Bauingenieur/in
Weiterbildungsangebot:
• Vorarbeiter/in
• Polier/in
• Meister/in
• Techniker/in

54 Bäckerinnung 
Schwarzwald-Bodensee
c/o Kreishandwerkerschaft

Karl-Bücheler-Str. 8
78315 Radolfzell
Telefon 07732 12283
Telefax 07732 12941
www.khwb-radolfzell.de

Ausbildungsberufe:
• Bäcker/in
• Bäckereifachverkäufer/in
• Fachverkäufer/in für Lebens -

mittel Schwerpunkt Bäckerei

55 Eric Stadelhofer
Bäckerei Konditorei Café

Rielasingerstr. 142
78224 Singen
Telefon 07731 21701
Telefax 07731 54613

Ausbildungsberufe:
• Bäcker/in
• Fachverkäufer/in für Lebens -

mittel Schwerpunkt Bäckerei

56/57 ARGE Berufliche
Bildung Landkreis
Konstanz

Güttinger Str. 19
78315 Radolfzell
Telefon 07732 81386
Telefax 07732 81404
www.fortbildung-bw.de

Netzwerk von Fortbildungsinstitu-
ten im Landkreis Konstanz
Gefördert vom Wirtschaftsministe-
rium Baden-Württemberg
Bildungs- und Karriereberatung,
Fort- und Weiterbildung in allen
Bereichen

58 Ralf Kludt GmbH
Deutschland

Horchstr. 2
78467 Konstanz
Telefon 07531 3621492
Telefax 07531 3617315
www.fortbildung-bw.de

Ingenieurbüro für vorbeugenden
Brandschutz

59 International School 
of Schaffhausen

Mühlentalstr. 280
CH-8200 Schaffhausen
Telefon 0041 52 624 1707
Telefax 0041 52 624 1756
www.issh.ch

Welchen Weg wir in unserem Leben
gehen hängt oft davon ab, wie man
mit unseren Talenten umgeht. Die In-
ternational School of Schaffhausen
unterrichtet Kinder im Alter von 3 bis
19 Jahren, also von der Vor- und
Grundschule über die  Sekundarstufe
bis zum Abschluss mit internationa-
ler Hochschulreife (International
Baccalaureate). Die Grundlage der
Ausbildung ist ein moderner, inter-
disziplinärer Unterricht. Die Unter-
richtssprache ist Englisch.
Angebot:
Vorbereitung auf die internationale
Hochschulreife

60 ADAC e.V.

Am Westpark 8
81373 München
Telefon 089 7676-2594
www.adac.de/Karriere

Der ADAC bietet Ihnen attraktive
Ausbildungs- und Studiengänge im
kaufmännischen Bereich. Wir er-
möglichen Ihnen eine hervorragen-
de Ausbildungsqualität, attraktive
Berufe und gute Karrierechancen.
Alle Extras inklusive – zum Beispiel
interne und externe Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.
Bei uns sind Sie von Anfang an mit-
tendrin, Learning by Doing heißt
die Devise. In mehr als 25 Berei-
chen lernen Sie so den Aufgaben-
bereich des ADAC kennen (u. a.
Personalabteilung, Buchhaltung,
Einkauf, Vertrieb und Marketing,
Luftrettung und Kundenberatung in
einer unserer zahlreichen Ge-
schäftsstellen).
Engagierte Ausbilder, eine attrakti-
ve Ausbildungsvergütung, intensive
Prüfungsvorbereitung und sehr
gute Sozialleistungen sind noch ein
Plus für die Ausbildung beim ADAC.
Ausbildungsberufe:
– Kauffrau/-mann für Versicherung

und Finanzen
– Kauffrau/-mann für Büro -

kommunikation
– Kauffrau/-mann für Dialog -

marketing
Studienangebot:
Bachelor of Science (Informatik-
Studium, Wirtschaftsinformatik)

61/62  Young Concepts
GmbH

Claude-Dornier-Str.
88090 Immenstaad
Telefon 07545 85-333
Telefax 07545 83-533
www.youngconcepts.de

Die Young Concepts GmbH wurde
am 1. Juli 2001 als rechtlich selbst-

ständige Juniorenfirma und hun-
dertprozentige Tochter der Dornier
GmbH am Standort Friedrichshafen
gegründet. Young Concepts fun-
giert innerhalb der betrieblichen
Ausbildung bei der EADS Deutsch-
land GmbH als eigenständige
Durchlaufabteilung. Das heißt, alle
drei Monate wechselt die Ge-
schäftsstelle ihren »Mitarbeiter-
pool«, so dass jeder Auszubildende
einmal bei YC »agiert«. Die Verant-
wortung für die Abwicklung der
Geschäfte liegt bei den Auszubil-
denden selbst. Damit wird eine um-
fassendere Ausbildung ermöglicht.
Die Mitarbeiter der Young Concepts
GmbH sind alle Auszubildende der
EADS Deutschland GmbH und der
Astrium GmbH. YC kann so auf ein
breit gefächertes betriebswirt-
schaftliches und technisches Know-
How zurückgreifen.
Wir freuen uns mit den Auszubil-
denden von Young Concepts gut
ausgebildete und erfahrene
SCOUTS für die jobDAYS gewonnen
zu haben.

63/64 Bad. Landw.
Hauptverband e.V.
BLHV-Bildungs-
werk

Friedrichstr. 41
79098 Freiburg
Telefon 0761 27133-82
Telefax 0761 27133-63
www.blhv.org

Das Bildungswerk des Badischen
Landwirtschaftlichen Hauptverban-
des (BLHV), der Bund Badischer
Landjugend und die Abteilung
Landwirtschaft des Regierungsprä-
sidiums Freiburg informieren ge-
meinsam über »Grüne Berufe«,
bieten Praktikumsplätze, Adressen
von Ausbildungsbetrieben, die Aus-
bildungs- und Studiengänge.
Ausbildungsberufe:
– Landwirt/in
– Winzer/in
– Forstwirt/in
– Hauswirtschafter/in
– Pferdewirt/in
– Fischwirt/inStudienangebote:
Bachelor und Master
– Agrarwissenschaften
– Ernährungswissenschaft

65 Caritasverband 
Konstanz e.V.

Uhlandstr.15
78464 Konstanz
Telefon 07531 1200100
Telefax 07531 1200299
www.caritas-konstanz.de

Der Caritasverband Konstanz e.V.
unterstützt in knapp 30 Einrichtun-
gen Menschen in den unterschied-
lichsten Lebenslagen und setzt sich
für ihre Anliegen ein. Seniorenhei-
me, Wohngruppen für Menschen
mit Behinderung, Kindergärten sind
nur einige Arbeitsorte beim Cari-
tasverband Konstanz e.V. In den
Diensten und Einrichtungen arbei-
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Ausbildung bei KARL STORZ – Berufe mit Zukunft

Chirurgiemechaniker/in

Elektroniker/in
 – für Geräte und Systeme

Feinoptiker/in

Feinwerkmechaniker/in 
 – Fachrichtung Werkzeugbau

Industriekaufmann/-frau  

Maschinen- und Anlagenführer/in 

Technische/r Produktdesigner/in

Zerspanungsmechaniker/in 
 – Fachrichtung Fräs-/Drehtechnik  
 

Bachelor of Arts   
  – Studiengang Consulting 
     und Controlling 

Bachelor of Arts        
  – Studiengang Industrie

Bachelor of Arts     
  – Studiengang International 
       Business

Bachelor of Engineering    
  – Studiengang Maschinenbau

Bachelor of Science       
  – Studiengang 
     Wirtschaftsinformatik

Wir sind ein international führender Hersteller hochwertiger Spezialprodukte der 
Medizintechnik. In über 30 Ländern beschäftigen wir weltweit 5.300 Mitarbeiter in 
mehreren Produktionsstätten sowie Vertriebs- und Servicegesellschaften, davon 2.200 
am Hauptsitz in Tuttlingen.

Wir suchen Auszubildene für folgende Berufe:

KARL STORZ GmbH & Co. KG 
Personalabteilung
Mittelstr. 8  78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461 708-234 
E-Mail: jobs@karlstorz.de

Ausbildung Duales Hochschulstudium

Besuchen Sie uns

an unserem Stand!

Stand Nr. 75

ten Menschen mit unterschiedli-
chen Kompetenzen und Qualifika-
tionen: Erzieher und Erzieherinnen,
Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin-
nen, Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen und viele andere mehr. So-
ziale Berufe ein spannender und
wichtiger Bereich.
Angebot:
Erzieher / Erzieherinnen
Heilerziehungspfleger / Heil -
erziehungspflegerinnen
Altenpfleger / Altenpflegerinnen
und viele weitere soziale Berufe
FSJ und Praktika und Ehrenamt

66 Hotel- und 
Gaststättenverband
DEHOGA 
Baden-Württemberg e.V.

Petershauser Str. 32
78467 Konstanz
Telefon 07531 22678
Telefax 07531 16510
www.dehogabw.de

Der DEHOGA Baden-Württemberg
e.V. ist der Arbeitgeberverband für
Hotellerie & Gastronomie im Land
Baden-Württemberg. Gourmets so-
wie professionelle Gastro-Kritiker
wissen es längst: Baden-Württem-
berg ist für Feinschmecker die erste
Adresse in Deutschland. Denn was
Restaurantköche aus Baden &

Württemberg ihren Gästen aufti-
schen, ist allein schon eine Reise in
Deutschlands schönen Südwesten
wert.
In Baden-Württemberg gibt es rund
30.000 gastgewerbliche Unterneh-
men mit über 90.000 sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigten &
rund 10.000 Ausbildungsplätzen.
Damit ist das Gastgewerbe eine
der größten Dienstleistungsbran-
chen des Landes! Im DEHOGA Ba-
den-Württemberg setzt sich die
Fachgruppe Berufsbildung für qua-
litiativ hochwertige Ausbildung der
Branche ein & unterstützt Ausbilder
in der täglichen Arbeit. Auch wer-
ben wir um Nachwuchs für gast -
gewerbliche Ausbildungsberufe
und -betriebe.
Ausbildungsberufe:
– Koch/ Köchin
– Restaurantfachmann/ -frau
– Fachkraft im Gastgewerbe
– Fachmann/ -frau für System -

gastronomie
– Hotelfachmann/ -frau
– Hotelkaufmann/ -frau
Studiengänge:
Fachhochschule Heilbronn 
Fachbereich Tourismusbetriebs -
wirtschaft
Bachelor-Studiengang für Kulinari-
stik und Food Management B.A.
Bad Mergentheim
Tourismus an der Dualen Hoch-
schule in Ravensburg

Weiterbildung:
– Hotelbetriebswirt-/in
Voraussetzungen: 
Abgeschlossene Berufsausbildung
im Gastgewerbe 
und 1–2 Jahre Berufserfahrung
– Meister/-in im Gastgewerbe (Kü-

chen-, Restaurant-, Hotelmeister)
Voraussetzungen:
Abgeschlossene Berufsausbildung
im Gastgewerbe und 3-jährige ein-
schlägige Berufserfahrung 
– Ausbildung zum Ausbilder
Voraussetzungen:
Mindestalter 24 Jahre, eine abge-
schlossene Ausbildung im entspre-
chenden Ausbildungsberuf oder
vergleichbarer Ausbildungsab-
schluss und praktische Berufstätig-
keit im entsprechenden Ausbil-
dungsberuf 
– Diätisch geschulte/r Koch/Köchin
Voraussetzungen:
Abgeschlossene Berufsausbildung
als Koch und 2 Jahre einschlägige
Berufserfahrung

67 Schreiner-Innung
 Konstanz

Karl-Bücheler-Str. 8
78315 Radolfzell
Telefon 07732 12283
Telefax 07732 12941

Innung der Schreiner im Landkreis
Konstanz
Ausbildungsberufe:
– Schreinergesellen

72 Hohentwiel-
 Gewerbeschule

Uhlandstr. 27
78224 Singen
Telefon 07731 9571-0
Telefax 07731 9571-99
www.hgs-singen.de

Die Hohentwiel-Gewerbeschule ist
eine moderne berufliche Schule mit
technischem Schwerpunkt. In der
Berufsschule wird den Schülern ein
stetiger Übergang in das Berufs -
leben ermöglicht. Mit insgesamt 26
Schulklassen bieten wir jedoch
auch ein umfangreiches Weiterbil-
dungsangebot an: Hauptschul- und
Realschulabsolventen sowie er-
wachsene Schüler, die sich für den
Zweiten Bildungsweg entscheiden,
verbessern ihre schulische Qualifi-
kation mit der Mittleren Reife oder
dem Abitur. Unsere kontinuierliche
Qualitätsentwicklung hilft uns, die
schulische Arbeit und den Unter-
richt fortlaufend zu verbessern.
1-jährige Berufsfachschule mit dem
Ziel: 1. Ausbildungsjahr
– Elektrotechnik
– KFZ-Mechatroniker

2-jährige Berufsfachschule 
mit dem Ziel: Mittlere Reife +
1. Ausbildungsjahr
– Elektrotechnik
– Labortechnik
Berufskolleg mit dem Ziel: 
Anerkannte Berufsausbildung +
Fachhochschulreife
– Assistent für Technische

 Dokumentation
– Chemisch Technischer Assistent
Technisches Gymnasium 
(4 versch. Profile) mit dem Ziel:
Allgemeines Abitur
– Technik (Maschinenbau, Elektro-

technik)
– Gestaltung und Medientechnik
– Informationstechnik
– Technik und Management
Technische Oberschule 
mit dem Ziel:
Abitur
1-jähriges Berufskolleg 
mit dem Ziel:
Fachhochschulreife
Technikerschule mit dem Ziel:
Staatlich geprüfter Techniker +
Fachhochschulreife
Meisterschule mit dem Ziel:
Kfz-Meister
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74 Verband Garten-, Land-

schafts- u. Sportplatzbau
Baden-Württemberg e.V.

Filderstr. 109/111
70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 0711 97566-0
Telefax 0711 97566-20
www.galabau-bw.de

Wer im Grünen lernt, liegt voll im
Trend.
Wetterfestigkeit und Naturverbun-
denheit sowie handwerkliche und
technische Begabung sind die idea-
len Voraussetzungen für den Beruf
Landschaftsgärtner.
Landschaftsgärtner bauen und
pflegen Außenanlagen aller Art,
z.B. Hausgärten, Parks, Sport- und
Spielplätze sowie Begrünungen 
an Verkehrswegen. Sie gestalten
anspruchsvolle Gärten und Plätze
mit Pflanzen, Wasser, Steinen, 
Holz und Erde. Sie bauen Wege,
Mauern, Treppen, Teiche, begrünen
Dächer und Fassaden und ver -
binden dabei Natur und Technik.
Die Ausbildung zum Landschafts-
gärtner dauert in der Regel drei
Jahre. In dieser Zeit werden im Be-
trieb, in der überbetrieblichen Aus-
bildung und in der Berufsschule die
Theorie und die Praxis vermittelt.
Die Zukunftsaussichten sind über-
durchschnittlich gut, denn Fach-
kräfte sind gesucht. Später gibt es
Weiterbildungsmöglichkeiten zum
Meister, Techniker oder Ingenieur.
Auch Fortbildungen zum Fach-
agrarwirt Baumpflege oder Golf-
platzpflege sind möglich.
Wer sich für den Beruf des Land-
schaftsgärtners interessiert, ein
Praktikum bei einem Landschafts-

gärtner machen möchte oder be-
reits auf der Suche nach einem
Ausbildungsplatz ist, der wendet
sich an den Verband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau Baden-
Württemberg e.V. oder an die Gar-
ten und Landschaftsbaubetriebe,
die nachstehend beschrieben und
am Stand vertreten sind.
Ausbildungsberufe:
– Landschaftsgärtner/in
Folgende Ausbildungsbetriebe 
stellen sich vor:
– Ralf Biesinger

Die Gartenwerkstatt
Konstanzer Straße 24/III
78315 Radolfzell
Telefon: 07732/10551
www.biesinger-garten.de

– Blattner GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Jakobstraße 74–76
78464 Konstanz
Telefon: 07531/31308
www.blattner-gmbh.de

– R. Denzel
Garten- u. Landschaftsbau
GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 14
78224 Singen
Telefon: 07731/947030
www.galabau-denzel.de

– GNÄDINGER GÄRTEN GmbH
Ulmenweg 2
78315 Radolfzell
Telefon: 07732/4001
www.gnaedinger-gaerten.de

– GRIMM
garten gestalten
Obere Gießwiesen 38
78247 Hilzingen
Telefon: 07731/822817-0
www.siegwarth.com

– MAINAU GmbH
Park, Garten und Forst
78465 Insel Mainau
Telefon: 07531/303-113
www.mainau.de

– Manfred Siegwarth
Garten- und Landschaftsbau
Fabrikstraße 29
78224 Singen
Telefon: 07731/23095
www.siegwarth.com

75 KARL STORZ 
GmbH & Co. KG

Mittelstr. 8
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 708-234
Telefax 07461 708-549
www.karlstorz.de

KARL STORZ ist weltweit einer der
wichtigsten Hersteller von Endo-
skopen und endoskopischen Instru-
menten. Das Unternehmen bedient
ein Marktsegment innerhalb der
Medizintechnik, das in den vergan-
genen Jahren ein außergewöhnli-
ches Wachstum erfahren hat.
2200 Mitarbeiter in Tuttlingen und
weltweit insgesamt 5.300 Men-
schen arbeiten derzeit bei KARL
STORZ an der Herstellung und im
Vertrieb von leistungsfähigen
Optiken und präzisen Instrumenten
für die Endoskopie in Medizin und
Technik. 
Eine Ausbildung bei KARL STORZ
bietet Ihnen die Chance, sinnvoll in
Ihre Zukunft zu investieren. Die
weltweite Annerkennung, die KARL
STORZ für die Qualität und Präzisi-
on seiner Optiken und Instrumente
erworben hat, und die moderne,
auf die Herausforderung des Mark-

tes abgestimmte Vertriebsstruktur
bieten beste Voraussetzungen für
eine fundierte und anerkannte Aus-
bildung.
Ausbildungsberufe:
– Industriekaufmann/-frau
– Chirurgiemechaniker/in
– Feinoptiker/in
– Elektroniker/in für Geräte und

Systeme
– Technische/r Produktdesigner/in
– Feinwerkmechaniker/in 

(Fachrichtung Werkzeugbau)
– Zerspanungsmechaniker/in

(Fachrichtung Frästechnik/ -
Drehtechnik)

– Maschinen- und Anlagen -
führer/in (Fachrichtung Metall-
und Kunststofftechnik)

Studiengänge:
Bachelor of Arts (m/w)
– Studiengang Industrie
– Studiengang International

 Business
– Studiengang Consulting u.

 Controlling
Bachelor of Engineering (m/w)
– Studiengang Maschinenbau
– Studiengang Wirtschafts -

informatik

76 Aesculap AG

Am Aesculap-Platz 
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 952878
Telefax 07461 952034
www.aesculap.de

Als Instrumentenwerkstätte 1867
gegründet, entwickelte sich Aescu-
lap innerhalb kurzer Zeit zum welt-
weit größten Hersteller chirurgi-
scher Instrumente. Der Name
Aesculap steht seit über 140 Jahren

als Synonym für höchste Qualität,
Zuverlässigkeit und beispielhafte
Innovationskraft. Stammsitz von
Aesculap ist Tuttlingen, weltweit
bekannt als das Zentrum der Medi-
zintechnik. Mit Produktionsstätten
in Europa, Asien, Süd- und Mittel-
amerika zeigt Aesculap auch inter-
nationale Präsenz. Weltweit sind
ca. 8000 Mitarbeiter beschäftigt.
Mit ca. 3000 Mitarbeitern in
 Tuttlingen ist Aesculap der größte
Arbeitgeber der Stadt.
Die aktive Wissensvermittlung steht
exemplarisch für die Firmenphiloso-
phie, die der B. Braun Konzern und
seine Sparte Aesculap mit »Sharing
Expertise« zum Ausdruck bringen –
Wissen und Kenntnisse für die Ge-
sundheit mit kooperierenden Part-
nern zu teilen, wirksam zu nutzen
und konsequent auszubauen.
Ausbildungsberufe:
– Industriekaufmann/-frau
– Informatikkaufmann/-frau
– Fachkraft für Lagerlogistik
– Werkzeugmechaniker/-in
– Zerspanungsmechaniker/-in
– Mechatroniker/-in
– Technische/r Produktdesigner/-in
Studiengänge:
– Bachelor of Arts 

Fachrichtung  International Busi-
ness und Industrie

– Bachelor of Science 
Fach richtung Maschinenbau mit
integrierter Ausbildung zum/zur
Industriemechaniker/-in

– Bachelor of Engineering, 
Fachrichtung Maschinenbau mit
integrierter Ausbildung zum/zur
Industriemechaniker/-in

– Bachelor of Science, Fach -
richtung Wirtschaftsinformatik

Wann fällt der Startschuss für meine Bewerbungen um eine Ausbildungsstelle

Let‘s start – 
ohne Fehlstart zum Ziel
Für all diejenigen Jugendlichen, die jetzt das
vorletzte Schuljahr begonnen haben, scheint
der Ausbildungsbeginn im September 2012
noch weit entfernt. Aber wer den Einstieg in
die berufliche Laufbahn gut planen möchte,
muss die Bewerbungsfristen der Unterneh-
men beachten. Denn einige Unternehmen
nehmen nur bis Ende September 2011 Bewer-
bungen für eine Ausbildungsstelle zum
Herbst 2012 entgegen. 
Das bedeutet für die Jugendlichen, die auf
der Suche nach einer Ausbildungsstelle zum
Herbst 2012 sind, rechtzeitig ihre Bewerbun-
gen zu schreiben.
Die ersten betrieblichen Ausbildungsstellen
für 2012 werden bei der Agentur für Arbeit
bereits ab April 2011 gemeldet und ab die-
sem Zeitpunkt sollten die Jugendlichen auch
am Ball bleiben. Es gibt zwar keine Garantie,

dass ein rechtzeitiger Bewerbungsstart eine
Ausbildungsstelle sichert – die Chancen wer-
den jedoch deutlich erhöht.
Frühzeitig vor dem eigentlichen Bewer-
bungsstart – und rechtzeitig zur Berufwahl-
orientierung für die Schulabgänger 2012  -
finden an der jobDAYS-Berufemesse im Rah-
menprogramm Vorträge zur richtigen Zeit-
planung statt. 
Wann müssen die Bewerbungen um eine be-
triebliche Ausbildung abgeschickt werden
und wann müssen die Bewerbungen für
schulische Ausbildungsgänge erledigt sein?
Welche Unterschiede gibt es bei der Zeitpla-
nung und welche wichtigen Termine sollten
auf keinen Fall vergessen werden?
Zu all diesen und ähnlichen Fragen wird Ka-
rin Isele, Berufsberaterin der Agentur für Ar-
beit, Rede und Antwort stehen.

Sich bewerben will gelernt sein! Die Qualität einer Bewer-
bung ist ein entscheidender Faktor, ob man die ersehnte Aus-
bildungsstelle bekommt oder nicht. Denn fast keine Ausbil-
dungs- oder Praktikumsstelle wird heutzutage mehr ohne
eine schriftliche Bewerbung vergeben. 
Die schriftliche Bewerbung ist ein Muss und gleichzeitig eine
Chance seine Persönlichkeit darzustellen und sich so von der
großen Konkurrenz abzuheben. Daher ist größte Sorgfalt in
die Erstellung der Bewerbungsunterlagen zu legen.
Zu einer gelungenen Bewerbung gehören zum Beispiel ein
professionelles Bewerbungsfoto, die Unterschrift und die
Kontaktdaten, ein lückenloser Lebenslauf. Kurzum, einfach
»vollständige Bewerbungsunterlagen«.
Die Ausbildungsplatzsuche und die Bewerbung sollte man
deshalb nicht dem Zufall überlassen. Dorothea Wuttke, Be-
rufsberaterin bei der Agentur für Arbeit Konstanz, gibt Tipps
wie man eine Bewerbung zielorientiert und gut geplant er-
stellt und wie z.B. der Inhalt eines Ausbildungsstellenange-
bots dabei nützlich sein.

Topp statt Flopp

A bis Z einer erfolg-
reichen Bewerbung
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78 DAA-Technikum

Zentrale Studienberatung
Telefon 0201 83 16 510
Telefax 0201 83 16 311
www.daa-technikum.de

Das DAA-Technikum ist ein bedeu-
tendes gemeinnütziges Bindungs-
institut der DAA Stiftung Bildung
und Beruf und bundesweit das
größte Bildungsinstitut in der
berufsbegleitenden Fortbildung
zum Staatl. Gepr. Techniker.

79/80 Berufsschul -
zentrum Stockach

Conradin-Kreutzer-Straße 1
78333 Stockach
Telefon 07771 8704-0
Telefax 07771 8704-29
www.bsz-stockach.de
Drei Berufsfelder: 
Wirtschaft und Verwaltung, 
Hauswirtschaft, Gewerbe

• Pädagogisches Programm: 
Gezielte Förderung leistungs -
schwacher und leistungsstarker
Jugendlicher
Ausbildungsschule für 
Praktikanten und Referendare

• Profil: 
Konsequente Nutzung der Infor-
mations- und Kommunikations-
technik in allen Abteilungen,
Handlungs orientierung, Projekt-
arbeit, soziales Lernen (Preisträ-
ger 2006)

• 100 PC-Arbeitsplätze, Internet -
café

• Übungsfirma Kfm. BK: 
CEC GmbH – Coffee Event Cor-
poration GmbH

• Übungsfirma Wirtschaftsschule:
AGF – All Generation Furniture

• Pädagogisches Konzept
Berufsvorbereitungsjahr 
(2. Preis Landeswettbewerb 
»Berufliche Schulen gewinnen«
2002)

• Übergabekonzeption für die Auf-
nahme ins BSZ Stockach

• Offensive pädagogische 
Betreuung: 
Professionelle Beratung/Unter-
stützung für ratsuchende
 Jugendliche und Eltern

• Projektprüfung Berufs -
vorbereitungsjahr

• Kooperationsklassen mit der
Haupt- und Förderschule

• Internationalisierung – Fremd-
sprachen: Englisch, Französisch,
Spanisch, Europ./Internationales
Wirtschaftsmanagement mit
Fremdsprachen für Industrie- &
Großhandelskaufleute inkl. IHK
Zertifikat

81 ELMA GmbH & Co. KG

Kolpingstr. 1-7
78224 Singen
Telefon 07731 882-291
Telefax 07731 882-240
www.elma-ultrasonic.com

Elma bewährt sich seit über 60 Jah-
ren, vom Standort Singen aus, 

erfolgreich mit Ultraschall-Reini-
gungstechnologie und Gerätetech-
nik in den Kernbranchen Optik und
Solar, Labor und Industrie, Medizin
und Hygiene und zahlreicher
 Lösungen für die Uhren- und
Schmuckbranche weltweit am
Markt.
Mit den Kunden werden System -
lösungen erarbeitet und ständige
Verbesserungen bei den Produkten
und im Service eingeführt. Ver-
triebspartner in mehr als 80 Län-
dern fühlen sich bei Elma »zu Hau-
se«. Neben dem Ausbau der
Produktpalette für die Uhren- und
Schmuckbranche ist Elma in vielen
anderen Branchen kompetenter
Partner bei der Problemlösung mit
Ultraschall. Reinigungsgeräte von
Elma findet man beim Optiker, in
der Kosmetik, im Labor, beim Juwe-
lier, in der Medizin und selbst im
Haushalt. Modular aufgebaute Rei-
nigungsanlagen dienen Handwerk
und Industrie bei Wartungs- und
Fertigungsprozessen. Kundenspezi-
fisch entwickelte oder modifizierte

Anlagen stehen in der Halbleiter-
und Solarzellenindustrie, in der op-
tischen Industrie, in der medizin-
technischen Fertigung, in der Elek-
tro- und Elektronikindustrie, bei
Automobilzulieferern, in der Luft-
und Raumfahrtindustrie. Für alle
Reinigungsaufgaben steht eigene,
umweltverträgliche Chemie zur
Verfügung. 
Ausbildungsberufe:
– Industriekaufleute mit Zusatz-

qualifikation europäisches Wirt-
schaftsmanagement und Fremd-
sprache

– Industriekaufleute
– Fachinformatiker
– Mechatroniker
– Technischer Zeichner
Studiengänge:
– Bachelor of Arts, Fachrichtung

Betriebswirtschaft
– Bachelor of Engineering, Fach-

richtung Elektrotechnik/Maschi-
nenbau

Die gemeinsame Nachvermittlungsaktion der Agentur für
Arbeit Konstanz, der Handwerkskammer Konstanz und der
Industrie- und Handelskammer Hochrhein-Bodensee findet
in diesem Jahr erstmals im Rahmen der jobDAYS-Berufemes-
se statt. Sie ist die letzte Chance für Jugendliche, die kurz vor
dem Beginn des neuen Ausbildungsjahres noch ohne Ausbil-
dungsstelle sind. Die Agentur für Arbeit Konstanz lädt diese
Jugendlichen persönlich ein.
Alle Jugendlichen, die bei der Berufsberatung der Agentur
für Arbeit Konstanz gemeldet sind und in diesem Jahr noch
keinen Ausbildungsplatz ergattern konnten, bekommen

eine Sondereinladung zur jobDAYS-Berufemesse in die
Stadthalle Singen. In einem gemeinsamen Gespräch mit ei-
nem Berufsberater der Agentur für Arbeit sowie Vertretern
der Kammern wird überlegt, wie der berufliche Einstieg doch
noch gelingen kann. Möglicherweise wird noch kurzfristig
ein passender Ausbildungsbetrieb gefunden, ein Praktikum
organisiert oder die Teilnahme an einer berufsvorbereiten-
den Bildungsmaßnahme der Agentur für Arbeit besprochen.
Sollten eingeladene Jugendliche nicht zu dem Gespräch
kommen, wird davon ausgegangen, dass kein Interesse mehr
an einer Ausbildung besteht.
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Nachvermittlungsaktion
Sonderberatung für Jugendliche, die noch keinen Ausbildungsplatz ergattern konnten 
am Donnerstag, den 23. September

Arbeiten
in der
Schweiz
Arbeiten in der Schweiz war
für Anwohner der Grenzregi-
on immer schon im wahrsten
Sinne des Wortes »nahelie-
gend«. Auch bei Arbeitsu-
chenden ist die Möglichkeit
künftig als Grenzgänger in
der Schweiz zu arbeiten sehr
gefragt. Allen Interessierten
stellt sich erfahrungsgemäß
aber eine Fülle von Fragen:
Wie komme ich an eine Ar-
beitsstelle? Wie sehen meine
Chancen am Schweizer Ar-
beitsmarkt aus? Wie bewer-
be ich mich? Welche Formali-
täten sind zu beachten? Wie
sieht es mit Sozialversiche-
rung und Steuern aus?
Diese und viele andere Fra-
gen versucht Gisela Schrodin,
EURES-Beraterin bei der
Agentur für Arbeit Konstanz,
im Vortrag am Freitag, den
24. September um 14.30 Uhr
im Rahmen der jobDAYS-Be-
rufemesse zu beantworten.
EURES (EURopean Employ-
ment Services) ist ein Netz-
werk von Beratern in der EU
und in der Schweiz vor dem
Hintergrund der Arbeitneh-
merfreizügigkeit .

Mehr als zwei Drittel aller Frauen nehmen Elternzeit in An-
spruch. Viele möchten oder müssen nach einer Phase der Fa-
milienarbeit wieder zurück in den Beruf. Aber nicht immer
ist ein Wiedereinstieg bei dem bisherigen Arbeitgeber mög-
lich. Vor allem für Frauen, die mehrere Jahre aus der Erwerbs-
tätigkeit ausgeschieden sind, kann der Wiedereinstieg ohne
Vorbereitung schwierig werden. 
Im Vortrag »Zurück ins Berufsleben« erhalten interessierte
Frauen Informationen zur Vorbereitung ihres Wiederein-
stiegs, zur aktuellen Arbeitsmarktsituation für Frauen, zu Be-

werbungsstrategien, zu Weiterbildungen und zu Förder-
möglichkeiten und sonstigen Hilfen der Agentur für Arbeit.
Habe ich mit meinen vor Jahren erworbenen Qualifikationen
auf dem Arbeitsmarkt noch Chancen? Was muss ich zusätz-
lich lernen? Wie schreibe ich eine Bewerbung? Kann ich mich
auch selbständig machen? Welche Unterstützungsmöglich-
keiten und Förderungen kommen für mich in Frage? 
Zu all diesen und ähnlichen Fragen wird Gabriele Linnen -
weber, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
der Agentur für Arbeit, Rede und Antwort stehen.

Zurück ins Berufsleben

Vorankündigung
2011: 6./7. Oktober
2012: 20./21. September
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✔ Aussteller-Kurzporträt

82 Einzelhandelsverband
Südbaden

Obere Laube 81
78462 Konstanz
Telefon 07531 22934
Telefax 07531 16387
www.einzelhandel-suedbaden.de

Der Einzelhandel ist einer der größ-
ten und damit bedeutendsten Wirt-
schaftszweige überhaupt. Mehrere
Millionen Kunden betreten jeden
Tag ein Geschäft in Deutschland.
Schon deshalb haben die Beschäf-
tigten dort einen interessanten, ab-
wechslungsreichen Job. Immer wie-
der neue Leute, spannende
Produkte, moderne Technik Lange-
weile gibt es nie. Beraten, Vorfüh-
ren und Verkaufen die Tätigkeiten
sind vielseitig.
Der Einzelhandelsverband Baden-
Württemberg ist ein moderner Ar-
beitgeber- und Dienstleistungsver-
band für den Einzelhandel. Er
repräsentiert fast 80 % des Einzel-
handelsumsatzes in Baden-Würt-
temberg und hat Mitglieder in al-
len Größen – vom Fachgeschäft,
über Fachmärkte und Warenhäuser,
bis hin zu großen filialisierten Be-
trieben. Er vertritt die Interessen
der Einzelhandelsbetriebe in allen
Branchen von A wie Antikmöbel bis
Z wie Zoohandlung. Wichtige Bran-

chen im Einzelhandel sind Lebens-
mittel, Mode, Schuhe, Sport, Bau-
märkte, Möbelhäuser, Radio/ Fern-
sehen. Ein Arbeitsschwerpunkt ist
die Förderung der Ausbildung.
Nähere Informationen unter
www.helden-des-handels.de.
Einzelhandel findet man überall,
natürlich auch im Raum Singen.
Aktuelle Listen von Ausbildungs -
betrieben erhaltet Ihr am Aus -
stellungsstand.

82 Steinbeis-Hochschule
Berlin
Steinbeis Business
 Academy

Gaswerkstr. 17
78333 Stockach
Telefon 07771 917001
Telefax 07771 917003
www.steinbeis-academy.de

Die Steinbeis-Hochschule Berlin
(SHB) wurde 1998 als Tochterge-
sellschaft der Steinbeis-Stiftung für
Wirtschaftsförderung gegründet
und staatlich anerkannt.
Sie ist heute eine der größten pri-
vaten Hochschulen Deutschlands
ohne staatliche Förderung und da-
mit unabhängig. Die Studiengänge
sind von der FIBAA akkreditiert.

Als Hochschule wollen wir enga-
gierte, selbstbewusste Menschen
ausbilden, die sich als neue Gene-
ration von Führungskräften Pro-
jekt- und Teamarbeit initiieren, sich
verändernde Herausforderungen
annehmen, wettbewerbsfähige
Strategien entwickeln und neue
Unternehmensmodelle schaffen.
Basis unserer Studiengänge ist die
intelligente Kombination aus Theo-
rie und Praxis im Steinbeis eigenen
Projekt-Kompetenz-Studium.
Die Steinbeis Hochschule bietet
ausschließlich berufsbegleitende
Studiengänge mit Bachelor- und
Masterabschlüssen im sogenann-
ten Projekt-Kompetenz-Studium
an.
Derzeit sind ca. 4000 Studenten
immatrikuliert.
Die Studiengänge finden bundes-
weit an über 30 Seminarorten
statt.

83 DRK 
Landesverband
 Badisches Rotes Kreuz
FSJ-Regionalbüro 
Bodensee

Mainaustr. 29
78464 Konstanz
Telefon 07531 807-122
www.drk-baden.de

FSJ beim DRK-Landesverband Badi-
sches Rotes Kreuz
Der DRK-Landesverband Badisches
Rotes Kreuz informiert über das
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ). 
Das FSJ bietet 16- bis 27-Jährigen
die Gelegenheit, erste Erfahrungen
in einem Berufsfeld zu sammeln,
wichtige soziale Kompetenzen zu
trainieren und sich persönlich wei-
terzuentwickeln. 
Einsatzbereiche für ein FSJ sind:
– Kindergärten, Schulen und

Jugend einrichtungen
– Krankenhäuser und Rehakliniken
– Krankentransport und Rettungs-

dienst
– Einrichtungen für Menschen mit

Behinderung
– Seniorenbetreuung 
Der DRK-Landesverband Badisches
Rotes Kreuz vermittelt FSJ-Stellen
von Karlsruhe über Freiburg bis an
den Bodensee.
Auf www.drk-baden.de gibt es ei-
nen Bewerbungsbogen und weitere
Informationen. 
Wir beteiligen uns am Rahmen -
programm mit einem Vortrag und
Infos zum FSJ

84 Agentur für Arbeit
 Konstanz

Stromeyersdorfstr. 1
78467 Konstanz
Telefon 01801 555-111
Telefax 07531 585-529
www.arbeitsagentur.de

Die Bundesagentur für Arbeit ist
größter Dienstleister am Arbeits-
markt. Sie erfüllt für Bürgerinnen
und Bürger sowie für Unternehmen
und Institutionen umfassende
Dienstleistungsaufgaben für den
Arbeits- und Ausbildungsmarkt.
Ausbildungsberufe:
– Fachangestellte/r für Arbeits -

förderung
– Fachinformatiker/in der Fachrich-

tung Anwendungsentwicklung
und Systemintegration

Studiengänge:
Bachelor of Arts
– Fachrichtung Arbeitsmarkt -

management
– Fachrichtung Beschäftigungs -

orientierte Beratung und Fall -
management

Weiteres Angebot:
Traineeprogramme für Hochschul-
absolventen mit Berufserfahrung

Freigelände
Info-Mobil der 
Metall- und Elektroindustrie

www.europainstitut.eu

Jetzt weltweite Karriere starten!

   anerkannt

Staatlich

Zertifiziert

Mit Sprachen weltweit 
Karriere machen

Studienausbildungen und Sprachkurse:
7 Sprachen z. Auswahl: E, F, Sp, It, Port, Russ, Chin 
Spezialisierung
Europasekretär/in
MMA – 
ILA – 
IBA –  

Beste Berufschancen durch ausgeprägte Praxisorientierung!

Die clevere Berufswahl! 

Jetzt auch Spezialisierung

Business-Türkisch



Programm
Herbst 2010
bis Sommer 2011



“Der Mensch ist des Menschen beste Medizin“

Die Aufgabengebiete in der Physiotherapie sind breit
gefächert und eröffnen vielfältige Möglichkeiten. Man
kann zum Beispiel in Kliniken, Rehabilitationseinrichtungen,
Kurkliniken, Behinderteneinrichtungen oder im Sportbereich
tätig sein. Deshalb ist eine erstklassige und fundierte
Ausbildung von großer Bedeutung um erfolgreich und
gezielt helfen zu können. Soziales Bewusstsein und
Verantwortung gehören ebenfalls zum Berufsbild, wie die
Liebe zum Menschen.
Unsere Schule besteht seit 1981. Eine Ausbildung zum/zur
staatlich geprüften Physiotherapeuten/in dauert drei Jahre
und bis dato haben wir weit über 1.700 Schüler/innen zu einem
erfolgreichen staatlichen Abschluss geführt.
Die Ausbildung erfolgt im Vollzeitunterricht mit Unterbrechung in den
jeweiligen Schulferien. Zudem wird das Ausbildungsprogramm durch
Studienfahrten und Veranstaltungen abgerundet. Nach dem ersten
Jahr beginnt ein schulbegleitendes Praktikum. Im zweiten und dritten
Jahr wechseln sich Schule und Praktikumseinsatz ab. Aufgrund einer
guten Zusammenarbeit mit Kliniken, Krankenhäusern und Spezial-
praxen aus der Region, bietet unsere Ausbildung einen “Unterricht am
Patienten“, bei dem die Fachlehrer regelmäßig ihre Schüler am
Einsatzort besuchen. Die Schüler sollen auch das Gefühl bekommen,
mit Problemen jeglichen Art, nicht allein gelassen zu werden. Deshalb
absolvieren unsere Schüler im Laufe der drei Jahre schulinterne
Zwischenprüfungen, um eventuelle Lücken zu erkennen und gegebenen-
falls zu schliessen. Am Ende des dritten Jahres erfolgt dann die
staatliche Abschlussprüfung.
Wir bieten auch die Möglichkeit, in Kooperation mit der Hamburger
Fernhochschule, ausbildungsbegleitend mit dem Bachelorstudium für
Physiotherapie zu beginnen. Das heißt, dass man nach 5 Jahren die
Berufsbezeichnung “Physiotherapeut“ besitzt und als akademischen
Grad noch den “Bachelor of Science“ erworben hat.
Wir haben hohe Anforderungen und stellen diese selbstverständlich
auch an unsere Schüler/innen. Mitmenschlichkeit und persönlicher
Kontakt sind Grundvoraussetzungen für die gute Qualität der
Ausbildung bei uns in Konstanz.

Weitere Informationen und Anschauungsmaterial erhalten Sie bei der
Physiotherapie-Schule Konstanz, Robert-Gerwig-Str. 12,
78467 Konstanz unter der Telefonnummer 07531-50049
e-mail info@ptskn.de oder im Internet www.ptskn.de.

P h y s i o t h e r a p i e- S c h u l e
K O N S T A N Z G m b H


